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Karriere mit
Herz und
Hand

Tel. 05675 3749987
daniel@buergerhaus-stammen.de

Eintritt frei
Um Tischreservierung

wird gebeten!

21.30 h–22.30 h21.30 h–22.30 h
HAPPY HOURHAPPY HOUR

nur Cocktails –
1x bestellen, 2x bekommen, 1x bezahlen

80ER/90ER
PARTY IM

mit DJ Michi
Samstag, 06.09.25Samstag, 06.09.25

ab 19.00 hab 19.00 h
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Treppenlifte
Rollstuhllifte
Hausaufzüge

59846 Sundern
02933 921 88 00
info@ango-lifte.de
www.ango-lifte.de

Ango ist da,wo
Sie sind -
jetztmit
Jennifer
Schwarz
imRegionalbüro
inHofgeismar.

www.teamdudeck.de

FIRMA FLEX
 05273-367530

✔ Terrassendächer
✔ Wintergärten
✔ Fenster

Winterangebote
vom Fachbetrieb
Ihr Fachbetrieb
aus Beverungen

SAMSTAG — SAMSTAG
30.08. — 06.09.2025

Angebot gilt nach Gutscheinvorlage vor der Bestellung.
Bei Bestellung von 2 Hauptgerichten ist das günstigere/gleich-
wertige geschenkt! Zu jedem Gericht muss mindestens ein Getränk
bestellt werden. Nicht mit anderen Rabattaktionen kombinierbar.
Gutschein gilt für Gerichte bis 20 € und nicht außer Haus.

Zulassungsservice
Grebenstein

Zuverlässig & kompetent!
ZULASSUNGSDIENST

KFZ An- und Abmeldung
Kurzzeitkennzeichen
Ausfuhrkennzeichen
KFZ-Schilderverkauf
Telefon 05674 7468620
Mobil/ 0172 5738936

Hofgeismarer Str. 46
34393 Grebenstein

info@zulassung.plaza-auto.de
Öffnungszeiten:

Mo.–Fr. 9.00–17.00 Uhr

zulassung.plaza-auto.de

ZOLL
01
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21

KURZZEIT
01
01
21

ZULASSUNG
4

FEINSTAUB

34369 Hofgeismar
Neue Straße 26 . Tel.: 05671 5070300

www.autoprofi.org
info@autoprofi.org

Meisterbetrieb

Das können Sie vonDas können Sie von
unsererMeisterwerkstattunsererMeisterwerkstatt
erwarten:erwarten:
faire Serviceleistungen und faire Preise
kostenloser Ersatzwagen
täglich TÜ + AU-Abnahme
Wartung nach Richtlinien der Hersteller
Unfallinstandsetzung
Reifenservice aufWunsch mit Einlagerung
Instandsetzung undWartungsarbeiten
aller Fabrikate zu Festpreisen
Klimaanlagenwartung mit Desinfektion
Hol- und Bringservice aufWunsch

Elbenberg – Die kleine Figur
war schon ein Staubfänger.
Über viele Jahre war Saskia
Horn aus Elbenberg im Besitz
einer Puzzle-Plastik-Skulptur
des spanischen Bildhauers Mi-
guel Berocal. „Sie stand bei uns
im Regal, und hin und wieder
habe ich sie eben abgestaubt“,
erinnert sich Saskia Horn an
die rund 15 Zentimeter große
Skulptur. Diese hatte früher
der Frau ihres verstorbenenVa-
ters gehört. Der Spanier Bero-
cal hatte seine Skulpturen, die
sich auseinandernehmen und
wieder zusammensetzen las-
sen, Ende der 60er-Jahre herge-
stellt. „Allerdings in recht gro-
ßen Stückzahlen, weil zuerst
eine Form für die Einzelteile
aus verchromtemMessing mit
Vernickelung hergestellt wer-
den musste“, sagt Horns Ehe-
mannGünther Seitz, nachdem
die beiden Musiker die kopflo-
se Figur, die aus 26 Einzelteilen
besteht, in der Sendung „Bares
für Rares“ für 450 Euro an ei-
nenderanwesendenBieterver-
kaufthaben.

◾ AufzeichnungimMärz
Geschehen ist das alles schon
am 11. März dieses Jahres, aber

zur Ausstrahlung ist die Folge
des ZDF-Klassikers erst am ver-
gangenen Freitag gekommen.
„Daswarauf alle Fälle ein span-
nender und aufregender Tag“,
erinnert sich die 65-Klavierleh-
rerin und Konzertpianistin an
den gemeinsamen Ausflug
nach Pulheim bei Köln. Mit
dem Auto hatte sich das Musi-
kerpaar – Günther Seitz war
früher als Trompetenlehrer tä-
tig – auf denWeg gemacht, um
das kleine Kunstwerk aus dem
Familienbesitz gegen Höchst-
gebot an den Mann oder die
Frau zu bringen. „Natürlich
hatte ich mich vorher infor-
miert und habe auch nichtmit
einem höheren Erlös gerech-
net. Vor allem auch, weil Bero-
cals Skulptur zwar in einem
makellosen Zustand ist aber in
einer Auflage von 9500 Stück
hergestellt wurde“, erzählt
Horn.
Ihre Einschätzung wurde

dann während der Aufzeich-

nungderSendungmitModera-
tor Horst Lichter von einer Ex-
pertin bestätigt. „Wir erhielten
dannunsereHändlerkarte und
kamen nach längerer Warte-
zeit zu den fünf Händlern, von
denen drei geboten haben. Es
ging dabei noch ein bisschen
hin und her, bevor Fabian

Kahls Gebot den Zuschlag be-
kam“, erinnert sich Horn an
dasdurchausanstrengendeTV-
Erlebnis. Da neben den beiden
ElbenbergernnochandereGäs-
tezurAufzeichnung insPulhei-
merWalzwerk gekommenwa-
ren und die unterschiedlichen
Sequenzen teilweise mehr als
einmal gefilmt werden muss-
ten, dauerte die gesamte Auf-
zeichnung rund sechs Stun-
den.
„Wirhabenzwar alsMusiker

durchaus Bühnenerfahrung,
aber so eine TV-Aufzeichnung
ist schon etwas anderes“, erin-
nert sichGünther Seitz. Der 73-
Jährige gebürtige Schwabe hat
es daher trotz der gewissenAn-
spannung und Anstrengung
genossen, „zu sehen, wie so ei-
ne Sendung für das Fernsehen
produziert wird“. Dabei hätten
sichdie beidenNordhessenauf
dem großen Studio-Areal in
Pulheim allerdings nie verlo-
rengefühlt,dasieunddieande-

ren Gäste jeweils einen indivi-
duellen Betreuer an ihrer Seite
hatten.

◾ „Gourmet-Reise“
Nach der Aufzeichnung war
dann allerdings erst einmal
Warten angesagt, bevor vor
rund drei Wochen die Nach-
richt von der bevorstehenden
Ausstrahlung kam. „Am Wo-
chenende habe ich natürlich
reichlich Nachrichten von
Freunden und Bekannten be-
kommen“, sagt die gebürtige
DortmunderinHorn.Natürlich
hätten viele auch gefragt, was
das Ehepaar nun mit dem Ver-
kaufserlös vorhabe. Saskia
Horn hatte das bereits vorher
mit ihrem Ehemann bespro-
chen: „Wir haben schon an un-
terschiedlichen Orten in
Deutschland gelebt und wer-
den das Geld in Restaurantbe-
sucheinvestieren“,sagtdieMu-
sikerin, die bis Ende vergange-
nen Jahres auch anderWolfha-

ger Musikschule tätig war und
sichnun auf eine kleine „Gour-
met-Reise“ freut.

MARTIN SCHOLZ

„Spannender und aufregender Tag“
Saskia Horn und Günther Seitz aus Elbenberg waren bei „Bares für Rares“

Wieder zu Hause in Elbenberg: Das Musikerpaar Saskia Horn und Günther Seitz hatte sich bereits im vergangenen Jahr zum
Verkauf der Statue eines spanischen Bildhauers entschlossen. FOTO: MARTIN SCHOLZ

Moderator: Horst Lichter war
bei „Bares für Rares“ der Gast-
geber von Saskia Horn und
Günther Seitz.

FOTO: M. RAUHE/IMAGO
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Gudensberg
Kasseler Str. 7r. 78
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WIZ/Kleinalmerode
Industriestr. 1r. 1
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Bettdecke
Mikrofaser
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inkl. Matratze, Topper &
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grau
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Faltbarer Geschirrabtropfer

ca. 36x31x12 cm

22..999922..9999

jej

ZIP-FIX Gefrierbeutel
3l Beutel je 10 Stück oder

1l Beutel je 15 Stück
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Einmachgläser
5er Set á 50ml

11..449911..4499
90ml

XL-Laubbesen
Stiel ca. 120 cm

30 Zinken

max. Astdicke:
45 mm

2500 W,
Fangsack: 4: 45l

,
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106 dBdB
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Zahlreiche weitere Objekte und Informationen finden Sie unter www.dsw-immobilien.de!

VERKÄUFE
34369 HOFGEISMAR (511)
EINFAMILIENHAUS MIT GROSSEM GRUNDSTÜCK
1.620 m² Grd., ca. 140 m² Wfl., 6 ZKB/WC, überd. Balkon, 2 Garagen, Geräte-
raum/Werkstatt, Gartenhaus, alles sof. für Sie frei, EBA 272,4 kWh/(m²a), Kl. H,
Strom-Mix/Stückholz, Bj. 1934/2000, laufende Wertverbesserungen durchgeführt.

329.000,– €
zzgl. jeweils 2,975 % Verkäufer- u. Käuferprovision inkl. MwSt.

34388 TRENDELBURG-DEISEL (525)
BAUGRUNDSTÜCK FÜR IHR WOHNHAUS
2 Parzellen m. zusammen 993 m² in bevorzugter Wohnlage am Ortsrand, attrakt.
Umfeld, einschl. bereits erstellter Garage. 58.000,– €

zzgl. 5,95 % Käuferprovision inkl. MwSt.

Wir suchen für vorgemerkte Kun-
den Ein- und Zweifamilienhäuser
sowie Eigentumswohnungen in
Hofgeismar, Grebenstein, Im-
menhausen, Trendelburg und Bad
Karlshafen.
Wir freuen uns über Ihre Nach-
richt und sichern eine sorgfältige,
diskrete Bearbeitung Ihrer Ange-
legenheit zu!

Reiner Domes
Marktstraße 4 • 34369 Hofgeismar
Telefon 05671-5200 + 5300
info@dsw-immobilien.de
www.dsw-immobilien.de
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Wolfhagen – Es ist gerade die
enormeBandbreite anExpona-
ten, die Julia Bock fasziniert. Je-
des Ausstellungsstück erzählt
eine eigeneGeschichte. Und je-
de dieser Geschichten hat ihre
Wurzeln in der Region - in
Wolfhagen, aber auch in den
anderen Dörfern und Städten
desAltkreises.Die51-Jährigelei-
tet seitAugustdasRegionalmu-
seumWolfhager Land und hat
die Nachfolge von Beate Bickel
angetreten.
Spannend ist der Job für die

Kunstwissenschaftlerin und
Fachspezialistin für Tapeten,
weil jede dieser Geschichten
von Menschen erzählt. Ganz
egal, ob es sich dabei um den
Menhir von Istha handelt und
damit um ein Objekt der Vor-
und Frühgeschichte oder, ob es
umHandwerkundZünfteoder
gar umeine ethnologische Ein-
ordnung geht,wie imFalle von
Hans Staden. Vier Jahre hat
Bock in Greifswald gelebt und
gearbeitet, bevor die Nordhes-
sin vor kurzem in ihre Heimat

zurückkehrte. Nach Wolfha-
gen hat die gebürtige Korba-
cherin über ihren Großvater
Wilhelm Wittekind eine Ver-
bindung. Der war bis in die
60er-Jahre hinein Dekan des
Kirchenkreises.
Bock versteht sich in ihrem

neuen Job als Forscherin und
Vermittlerin. „Wenn ich einen
alten Gegenstand in der Hand
halte, dann ist das so ein biss-
chenwie bei Dings vomDach“,
sagt sie und lacht. Dann wird
ihre Neugierde geweckt und
siewillwissen,waseinstdieBe-
stimmung des Objektes war,
wozuesdiente.Undmanchmal
braucht man dafür einen lan-
gen Atem. Recherchen verlie-
fen im Sand und irgendwann,
vielleicht erst Jahre später, sto-
ßemanauf ein entscheidendes
Detail oder auf einen ähnli-
chenGegenstandunddann lie-
ßen sich Verbindungen knüp-
fen.
Das Museum lebt auch von

dem, was auf Dachböden und
in Kisten schlummert. Wenn
MenscheneinenFundabgeben
wollen, muss das Museums-
team genau hinschauen. „Nur
herausragende, wertvolle und
einzigartige Stücke können
wir annehmen“, sagt Bock.Das
Museum hat mit seinen 15.000
Ausstellungsstücken seine Ka-
pazitätsgrenzeerreicht.Undzu
ihrerArbeit gehörenebendem
Sammeln auch das Entsam-
meln. „Wenn wir etwas nicht
aufnehmen können, dannma-
chen wir ein Foto und doku-
mentierenesaber.“
BeimVermitteln vonWissen

setzt die Kunstwissenschaftle-
rin aufAltbewährtes, siemöch-
te aber auch neue Impulse set-
zen. Auch künftig wird es ein
vielseitiges Programm geben.

DiebeliebtenVorträge,Sonder-
ausstellungen und der jährli-
che Museumstag bleiben feste
Bestandteile des Kulturkalen-
ders inWolfhagen. Sie möchte
noch mehr als bisher junge
Menschen ins Museum holen.
JuliaBockkannsichvorstellen,
Schüler dabei einzubinden, die
Präsenz desHauses auf TikTok,
Instagram und allgemein in
den sozialen Medien zu erhö-
hen. Das braucht aber eine
technischeGrundlage.

Und so möchte sie alle Räu-
me mit WLAN ausstatten. Das
gibt es im Museum bislang
ebenso wenig, wie warmes
Wasser. Der historische Cha-
rakter von Renthof und Zehnt-
scheune zeigt sich offenbar
nichtnur inderendickenWän-
den und alten Balken. Er führt
auch dazu, dass Mitglieder des
Vereins das bei Veranstaltun-
gen benutzte Geschirr mit
nach Hause nehmen und ge-
säubertwiederzurückbringen.
Bock möchte eine bargeldlo-

se Bezahlmöglichkeit und im
Eingangsbereich des Rentho-
fes einen kleinen Museums-
shop anbieten. Zudemmöchte
sie inderDauerausstellungQR-
Codeseinführen,dieergänzen-
de Texte und Audiodateien für
Besucher zugänglich machen.
Die 51-Jährige, die unter der
Woche in Bad Arolsen lebt und
am Wochenende mit ihrem
frisch angetrauten Ehemann
in Springe, will für das Muse-

umeinegrößereVielfalt entwi-
ckeln.Mehr Events,mehrAkti-
onen, auch mal eine Hallo-
weenparty oder eine Ausstel-
lung, in der jungeHandwerker
ihre Gesellenstücke präsentie-
ren. „IchmöchtedieFreudeam
StadtlebeninsMuseumholen“,
sagt Bock. Aber auch sie weiß,
dass dies nur mit finanzieller
Unterstützung geht. Und dann
ist sie wieder beim Fehlen des
warmen Wassers und fragt:
„WiesollenKinder imMuseum
basteln, wenn sie sich nicht
einmal die Hände waschen
können?“
Julia Bock hat Ziele und ist

zuversichtlich. „Das Museum
ist ein lebendiger Ort der Ge-
schichte und Kultur. Meine
Aufgabe sehe ich darin, die er-
folgreiche Arbeit meiner Vor-
gängerinfortzuführen,dasMu-
seum Schritt für Schritt noch
schöner zu machen und zu-
gleich neue Akzente zu set-
zen.“ Sie möchte die umfang-
reiche Sammlung mit Expona-
ten aus unterschiedlichen Epo-
chen und Lebensbereichen
über die Grenzen der Region
hinaus für Touristen noch be-
kanntermachen.

ANTJE THON

Ein Haus für alle Generationen
Julia Bock will das Regionalmuseum breiter aufstellen und moderner machen

Bewährtes fortsetzen und neue Akzente setzen: Julia Bock hat sich als neue Leiterin des Regionalmuseums Wolfhagen einiges
vorgenommen. FOTO: ANTJE THON

Unterstützung erwünscht
DasMuseumwirdgetragenvoneinemVerein.Es istangewie-
senaufSpenden,SponsorenundehrenamtlicheUnterstützer.
DochdarüberhinausbenötigtesHilfe.Gesuchtwerdeneine
(gebrauchte)KüchemitWarmwasserboilerundSpülmaschine
inklusiveHilfebeimEinbau,einGastrokühlschrankfürgekühl-
teGetränkebeiVeranstaltungen.FürdasDepotwerdenrost-
freieSchwerlastregalebenötigtundsäurearmesVerpackungs-
material sowieKunststoffkistenmitDeckel. Freuenwürdesich
dasMuseumüberweitereSponsoren,überMenschen,die
anpackenwollenundPersonen,dieLusthaben,dasMuseum
beiTikTok,auf InstagramundinYouTube-Videosdarzustellen.

” Ich möchte die
Freude am Stadtleben

ins Museum holen.

Julia Bock, Museumsleiterin
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Umzüge zum Festpreis, Haushalts-
auflösungen, Seniorenumzüge
 05 61-89 99 90

FREIKARTEN zu gewinnen!
QR-Code scannen & teilnehmen

.
www.gartenfestivals.de

Tickets im Vorverkauf und an der Tageskasse

5. -7 September
Staatspark Karlsaue & Insel Siebenbergen

Freitag bis Sonntag 10 - 18 Uhr

info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

vom 01.09.2025 bis 06.09.2025

Wochensuppe: Kartoffellauchsuppe
mitaromatischemKasslerfleisch, dazuBrot 8,50€

Gemischter Salatm. Hähnchenbrust 9,90€
Chefsalatmit Schinken, Thunfisch,
Käse und Ei 9,90€
Tomaten-Mozzarella-Salat
mit Balsamico-Dressing 9,90€
Hamburger 9,50€
Cheeseburger 9,90€
Veggieburger 9,50€

SAMSTAG
Cordon bleu vom Schwein
mit Kroketten und Salat 13,90 €

Frühstücksbuffet
täglich von 8–11 Uhr p.P.18,50€
Mittagsbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 11.30–15 Uhr p.P.18,50€
Abendbuffet nach Voranmeldung
Mo.–Sa. von 17.30–21 Uhr p.P.26,50€

Unser Speiseplan

MONTAG
Grobe Bratwurstschnecke mit
Erbsen-Möhren-Gemüse,
dazu Petersilienkartoffeln oder Pommes
und dunkle Bratensoße 12,50 €
DIENSTAG
Rindergeschnetzeltes nach„Stroganoff-Art“
mit Reis oder Kartoffelpüree und Salat 13,50 €
MITTWOCH
Schweineschnitzel mit Zwiebelschmandsoße,
dazu Pommes oder Salzkartoffeln
und Salat 12,90 €
DONNERSTAG
Hähnchenroulade„Florenz“ mit Spätzle oder
Rösti-Ecken, dazu Rahmsoße und Salat 12,90 €
FREITAG
Flunderfilet mit Senfsoße,
dazu Petersilienkartoffeln oder Nudeln
und Salat 13,50 €

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Merxhausen – Seit fast zehn
Jahren liegt das Freibad imBad
Emstaler Ortsteil Merxhausen
brach. Wo früher im Sommer
Kinder tobten, Familien ihre
Decken ausbreiteten und
Schwimmer ihre Bahnen zo-
gen, herrscht heute Stille. Das
Gelände verwildert. Bürger-
meister Daniel Rudenko sagt
beim Gang über das Gelände:
„Die Natur holt sich alles zu-
rück.“
2015 endete der Badebetrieb

endgültig. Der Förderverein
löste sich auf. Mit ihm ver-
schwand eine wichtige Stütze,
die den Betrieb möglich ge-
macht hatte. Sinkende Besu-
cherzahlen, steigende Kosten
und fehlende Perspektiven
führten zu diesem Schritt.
Zwar versuchte die Gemeinde
in der Folgezeit, das Bad über
wechselnde Pächter zu erhal-
ten, doch keine Lösung erwies
sichalsdauerhaft tragfähig.
FüreinekurzeZeit,zwischen

2016 und 2019, fand sich mit ei-
ner Hundeschule eine Neben-
nutzung.DochnachderenAus-
zug blieb das Gelände weitge-
hend sich selbst überlassen. In
dieser Phase entdeckten Ju-
gendliche das Freibad an der B
450 für sich. Sie nutzten es als
Treffpunkt und Rückzugs-
raum, aber hinterließen auch
Spuren: zerstörtes Mobiliar,
eingeschlagene Fenster, Abfäl-
le in denGebäuden. „Nicht nur
die Natur holt sich das Freibad
wieder, sondern auch Jugendli-
che nutzten die Räume“, sagt
Rudenko.

Eine unerwartete Wendung
gab es 2021, als festgestelltwur-
de, dass sich imBeckenErdkrö-
ten angesiedelt hatten. Für die
geschützte Art wurde eine
Rampe installiert, um den Tie-
rendenEin-undAusstiegzuer-
leichtern. Rudenko erklärt da-
zu: „Ein bedeutender Rück-
zugsort.“ Damit erhielt das
Freibad, das als Freizeitanlage
längst keine Bedeutung mehr
hatte, eine neue Funktion –
wennauch ineinervöllig ande-
ren Weise als ursprünglich ge-
dacht.
Trotzdemkames immerwie-

der zu Vandalismus. Zwar ist
das Gelände offiziell verschlos-
sen, doch Unbefugte verschaff-
ten sich regelmäßig Zutritt.

„Normalerweise gilt die Ein-
gangstür als abgeschlossen.
Aber das halte manche nicht
auf“, berichtet Rudenko. „Das
Schloss sei schon öfter beschä-
digt worden.“ Und er fügt hin-
zu: „Wir weisen noch einmal
deutlich daraufhin, dass es auf
Haftungsgründen untersagt
ist, das Freibadgelände zu be-
treten.“
Auch die verbliebenen Spu-

ren der einstigen Freibadzeit
werden weniger. 2023 wurde
die große Wasserrutsche de-
montiert und nach Reinhards-
hagen gebracht, um dort noch
weiter genutzt zu werden. Da-
mit verschwand eines der letz-
ten sichtbaren Relikte aus der
ZeitdesBadebetriebs.Heuteer-
innernnurnochderdreiMeter
hohe Sprungturm am Becken-
rand und einige helle Fliesen
im Becken an die Vergangen-
heit.
Immer wieder stellt sich die

Frage, was aus dem Gelände
werdensoll.ÜberdieJahremel-
deten sich verschiedene Inter-
essenten, doch keiner ent-
schied sich endgültig für eine
Übernahme. „Es muss für eine
andere Nutzung der Flächen-
nutzungs- und Bebauungsplan
geändert werden“, sagt Ruden-
ko. „Das habe sich bisher im-
mer als schwierig oder als Aus-
schlusskriterium bewiesen.“
Hinzu komme die Lage an der
stark befahrenen Bundesstra-
ße, die für Gastronomie oder
Freizeitangebote als Nachteil
gesehenwerde.SelbstPlänefür
einePhotovoltaikanlageließen

sich bislang nicht verwirkli-
chen.
Eine praktische Lösung ge-

gen das Fortschreiten des Ver-
falls und gegen Vandalismus
fand die Gemeinde auf unkon-
ventionelle Weise. Bereits seit
einiger Zeit weiden Schafe auf
demGelände. Sie übernehmen
die Aufgabe der Grünpflege
und wirken zugleich als eine

Art lebendige Abschreckung
für unerwünschte Besucher.
Der Bad Emstaler Bürgermeis-
ter nennt das „eineneffektiven
SchutzgegenVandalismus“.
So bleibt die Zukunft des

Merxhäuser Freibadsweiter of-
fen. „In der Vergangenheit gab
es schon öfter Interessenten
für das ehemalige Freibad.
Aber bislang habe sich keiner

von ihnen entschieden, eine
konkrete Nutzung in Erwä-
gungzuziehen“, sagtRudenko.
Währenddessen wachsen Gras
und Moos über Beton und Flie-
sen, Erdkröten nutzen das Be-
cken,SchafehaltendieFlächen
frei, und die Erinnerungen an
warme Sommertage im Frei-
bad verblassenvon Jahr zu Jahr
mehr. JOHANNES SIEBERT

Freibad verwildert immer mehr
Bürgermeister Rudenko sucht Wege gegen Vandalismus in Merxhausen

Seit Jahren nicht mehr in Betreib:Das Freibad in Merxhausen. Vorne rechts im Bild ist die Rampe für die Erdkröten zu erkennen.
FOTO: JOHANNES SIEBERT

Daniel Rudenko
Bürgermeister in Bad Emstal

Opfer von Beschädigungen: Die alten Räume. FOTO: PRIVAT



Flohmarkt
Metro
07.09.

4 LOKALES 30. August 2025

07.07.2024 bis 31.12.2025 – Apothekenmuseum Hofgeismar
Sonderausstellung „Genuss, Pillen und Pülverchen Mi./So.
– 300 Jahre Apothekengeschichte“, Apothekenstraße 5 14.00–17.00 Uhr

10.08. bis 19.10.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar Di.–Fr., Sa.
Ausstellung „Privataudienz bei den Rolling Stones“, Petriplatz 2 14.00-17.00 Uhr

01.09.2025 – Briefmarkensammlergemeinschaft
Tauschtreffen, AmHohlenWeg 1 A 19.00 Uhr

06.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

06.09.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat- und
Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Altstadtführung, Dornröschendenkmal auf demMarktplatz 14.00 Uhr

07.09.2025 – Kulturforum Hofgeismar
Literarisch-musikalische Revue Jutta Seifer „Angebissen“,
Café Gesundbrunnen 16.00 Uhr

07.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: – Märchen
„Dornröschen“ Dauer ca. 15–20 Min., Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

11.09.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Vortrag mit dem Stones-Experten Olaf Böhme, Petriplatz 2 19.00 Uhr

12.09.2025 – Stadtbücherei Hofgeismar
Doppellesung Autorengruppe „Waldecker Worte“,
Gewölbekeller der Stadtbücherei Hofgeismar 19.00 Uhr

12.09.2025 – Generationenhaus Bahnhof Hümme
Musikkabarett Schwarze Grütze – Das Besteste!
Generationenhaus Bahnhof Hümme 19.30 Uhr

13.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

13.09.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat- und
Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Brunnenparkführung, Brunnentempel der Ev. Akademie Hofgeismar 14.00 Uhr

13.09.2025 – Freiwillige Feuerwehr Hombressen
90-jähriges Jubiläum, Bunter Nachmittag für Jung & Alt,
Festplatz „Lichte Heide“ 15.00 Uhr

13.09.2025 – Freiwillige Feuerwehr Hombressen
ENJOY Band, Festplatz „Lichte Heide“ 20.00 Uhr

14.09.2025 – Freiwillige Feuerwehr Hombressen
Zeltgottesdienst, Festplatz „Lichte Heide“ 10.00 Uhr

14.09.2025 – Freiwillige Feuerwehr Hombressen
Frühschoppen mit den Original Lempetal Musikanten,
Festplatz „Lichte Heide“ 11.30 Uhr

14.09.2025 – Gemeinschaft für Handel & Gewerbe Hofgeismar e. V.
Apfelfest, Fußgängerzone 12.00–18.00 Uhr

14.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: - Märchen
„Dornröschen“ Dauer ca. 15–20 Min., Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

16.09.2025 – Organisationteam „Ab in die Mitte“
Märchengarten – Lasst uns gemeinsam gärtnern! Marktplatz Hofgeismar Ganztägig

19.09.2025 – AG Feierabendmarkt und Stadt Hofgeismar
Feierabendmarkt, Marktplatz Hofgeismar 15.00 Uhr

19.09.2025 – Projektgruppe Repair Café
Repairtreff, Markt 17 17.00–19.00 Uhr

20.09.2025 – Stadt Hofgeismar und Heimat- und
Verkehrsverein Hofgeismar e. V.
Würfelturm-Sagenführung, Rathaustreppe auf demMarktplatz 14.00 Uhr

20.09.2025 – Stadtbücherei Hofgeismar
Johannes Flöck mit seinem Comedy-Programm „Schöner schonen – Humor für Hek-
tikverweigerer“, Tickets: 21,20 €, Gewölbekeller der Stadtbücherei 19.30 Uhr

20.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

21.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: – Märchen
„Dornröschen“ Dauer ca. 15–20 Min., Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

25.09.2025 – Stadtbücherei Hofgeismar
Bücherstammtisch, Marktstraße 18 17.00–18.30 Uhr

26.09.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Filmvorführung „Olaf Jagger“, Eintritt 5 €, Petriplatz 2 19.00 Uhr

27.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Erzählungen von Ritter und Saba
„Der Ursprung der Sababurg“, Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

27.09.2025 – Stadtmuseum Hofgeismar
Museumsführung, Petriplatz 2 14.00–15.00 Uhr

27.09.2025 – Evangelische Akademie Hofgeismar
8. Ökumenisches Frauenmahl –Wie schauen Sie in die Zukunft?,
Anmeldung erforderlich, Evangelische Tagungsstätte Hofgeismar 17.30–21.30 Uhr

28.09.2025 – Stadt Hofgeismar
Kostenlose Theatervorstellung: Audienz mit Dornröschen & Prinz: – Märchen
„Dornröschen“ Dauer ca. 15–20 Min., Dornröschenschloss Sababurg 14.00 Uhr

28.09.2025 – Kulturforum Hofgeismar
Musikalisch-literarischer Abend „Dos en Camino“,
Brunnenkirche Hofgeismar 16.00 Uhr

Verantwortlich:
Magistrat der Stadt Hofgeismar
Info-Telefon 05671 999-032
Fax 05671 999-200
verwaltung@stadt-hofgeismar.de
Jahresübersicht der Veranstaltungen:www.hofgeismar.de

Veranstaltungs-Kalender
der Stadt Hofgeismar

17.09.25 Leichter Lernen mit Freude in Hofgeismar
17.09.25 Aerial-Yoga in Wolfhagen
18.09.25 Spanisch A1.1 in Hofgeismar
25.09.25 Brush up Your Travel English A1 in Wolfhagen
06.10.25 Lernspaß mit Piratenabenteuer in Wolfhagen
07.10.25 Praxisworkshop Künstliche Intelligenz in Wolfhagen
12.10.25 Wald - eine Zeitreise in Bad Emstal
18.10.25 Arabische Kalligrafie trifft Kunst in Wolfhagen
30.10.25 Senioren im Visier: Abzockermaschen in Hümme
31.10.25 Wo Demokratie lebendig wird im Wesertal
22.11.25 Persisch Kochen in Hofgeismar
13.12.25 Salsa Workshop in Hofgeismar

FUTURE
SKILLS
Viele neue Kurse, Workshops, Vorträge u.v.m.

Du hast einen Raum, möchtest Kursleitung werden, oder möchtest
für deine Gruppe ein spezielles Angebot? Kontaktiere uns:
0561 1003-1681 / vhs@landkreiskassel.de

Wir sind für dich da!

chtest

Nicht das Passende dabei?

25 09 25 B h Y T l E li h A1 i W lfh

E
.

17.09.25 Leichter Lernen mit Freude in Hofggeismar
17.09.25 Aerial-Yoga in Wolfhagen
18.09.25 Spanisch A1.1 in Hofggeismar

FUTURE
SSKKKIIILLLLLSS
Vieellee neue Kurse, Workshops, Vorrtträge u.v.m.

gen
en
Wolfhagen

gen
ümme

Wolfhagen –Die StadtWolfha-
gen und das Seniorenzentrum
Wolfhagen sind seit wenigen
Tagen Partner des Heimat-
schutzes in Hessen. Damit zäh-

len sie zueinemKreis vonetwa
370 Arbeitgebern, die mit dem
LandeskommandoHesseneine
Partnerschaft im Bereich Hei-
matschutz und Gesamtvertei-
digung eingegangen sind. Be-
reits vor einem Jahr ist Dieter
Hahn, Inhaber des Fitnessstu-
dios Lupus in Wolfhagen und
Major der Reserve, dieser Part-
nerschaftbeigetreten.
WasdieZusammenarbeitbe-

inhaltet, erläuterte Oberstleut-
nant Horst Knauff bei einem
Besuch imWolfhager Rathaus,
wo er den beiden neuen Part-
nern die gerahmtenUrkunden
überreichte. Die Reserve der
Bundeswehr ist für die Landes-
und Bündnisverteidigung, für
denHeimatschutz und bei Ein-
sätzen des internationalen Kri-
senmanagements ein wichti-
ger und unverzichtbarer Be-
standteil der Sicherheitsarchi-
tektur. Die Reserve bilden vor
allem ehemalige Soldatinnen
undSoldaten.
Der Dienst steht aber auch

Personen offen, die bislang
nicht gedient haben und die
zwischen 18 und 55 Jahre alt
sind. Interessente könnten
prinzipiell eine Grundausbil-
dung absolvieren, sagt Knauff,
der als Regionalbeauftragter
Hessen Nord für das Landes-
kommando Hessen tätig ist.
Wobei er gleich hinterher-
schob, dass die Ausbildungska-
pazitäten aufgrund des aktuell
wachsenden Interesses am
Dienst in der Bundeswehr bis-
hernochüberschaubarseien.
Jeder Arbeitgeber aus Privat-

wirtschaft, Öffentlichem
Dienst und von Verbänden in
Hessen kann die Partner-

schaftserklärung unterzeich-
nen. Damit verbunden ist, dass
der Arbeitgeber seine Beschäf-
tigten freistellt, die als Reser-
visten den Aufbau des Heimat-
schutzes voranbringen möch-
ten. Zudem soll der Arbeitge-
ber über die Möglichkeit der
Freistellung informieren. Es ist
jedoch nicht erforderlich, dass
er Reservisten beschäftigen
müssen.
Vielmehr geht es um eine

grundsätzliche Bereitschaft,

für die Idee des Heimatschut-
zes zu werben. „Es gibt eine
doppelte Freiwilligkeit. Sie gilt
für die Reservisten, aber auch
für die Arbeitgeber“, sagt
Oberstleutnant Knauff. Beide
müssten bereit sein, den Hei-
matschutz zu stärken.Die Zahl
der grundbeorderten Reservis-
ten, die bei der Bundeswehr er-
fasst sind, bewege sich zwi-
schen 30.000 und 50.000. Ziel
der Bundeswehr sei es, 200.000
ehemalige Soldatinnen und

Soldaten zu gewinnen. Die NA-
TO spreche gar von 280.000 Re-
servisten, soKnauff.
Klaus Tschentscher hat für

das Seniorenzentrum Wolfha-
gen als Geschäftsführer die Er-
klärung unterzeichnet. Die
Bundeswehr habe sein Haus
während der Pandemie unter-
stützt, als es darum gegangen
sei, Corona-Tests durchzufüh-
ren.„Beiunsarbeitenvorallem
Frauen. Daher geht es für uns
eher um einen ideellen Bei-
trag“, so Tschentscher. Bei der
StadtWolfhagen istmandaein
Stück näher am Thema dran.
ImRathaus sitzen einigeReser-
visten, selbst Bürgermeister
Dirk Scharrer ist Hauptmann
der Reserve. Er habe sich da-
mals sehr gefreut, dass das Par-
lament der Partnerschaft
mehrheitlich zustimmte. „Die
Verteidigungisteinegesamtge-
sellschaftliche Aufgabe, der
sich die Stadt nicht entziehen
möchte“, so der Rathauschef.
Als ehemalige Garnisonsstadt
sei Wolfhagen stolz auf die
Partnerschaft mit der Bundes-
wehr.
Nach der Wiedervereini-

gung habe die Bundeswehr an
Bedeutung verloren. „Das fällt
uns jetzt auf die Füße“, betont
der Bürgermeister. Dabei sei
die weltpolitische Lage mehr
als schwierig. Aus seiner Sicht
sei das Aussetzen der Wehr-
pflicht ein Fehler gewesen.
Nun müssten die Strukturen
langsamwiederaufgebautwer-
den. Dabei hilft der Ippinghäu-
ser Dieter Hahn mit. Der Inha-
ber des Fitnessstudios Lupus in
Wolfhagen hat einst eine Offi-
ziersausbildung bei den Feldjä-
gernabsolviert.
13 Jahre nach seiner aktiven

Zeit, im Jahr 2018, war er von
derBundeswehrangesprochen
worden, ob er nicht als Reser-
vist in den aktiven Dienst zu-
rückkehren wollte. Der 55-Jäh-
rigebeteiligtesichzunächst für
zwei Wochen an Wehrübun-
gen - für ihnwar es eine Probe.
Hahn fandGefallenanderneu-
en, alten Aufgabe und hat seit
einiger Zeit einen festen
Dienstposten in Fritzlar inne.
Dort vertritt er für etwa zehn
Wochen den Kompaniechef
der Feldjäger, wenn dieser bei
Auslandseinsätzen ist oder Ur-
laubhat. ErhatVerantwortung
für 76 Soldatinnen und Solda-
ten.

ANTJE THON

Mehr Reservisten für die Truppe
Stadt Wolfhagen und Seniorenzentrum sind neue Partner des Heimatschutzes

Sie unterstützen den Heimatschutz in Hessen: Die Stadtverwaltung Wolfhagen, vertreten durch
den Ersten Stadtrat Karl-Heinz Löber (von links) und Bürgermeister Dirk Scharrer, das Senioren-
zentrum Wolfhagen mit Geschäftsführer Klaus Tschentscher (2. von rechts) und Dieter Hahn,
Inhaber des Fitnessstudios Lupus (rechts). Oberstleutnant Horst Knauff, Regionalbeauftragter
Hessen Nord des Landeskommandos Hessen, überreichte die Partnerschaftsurkunden.

FOTO: ANTJE THON



Goldschmuck und Altgold
Zahngold (auch mit Zähnen)

Gold- und Silbermünzen
Gold- und Silberuhren (Markenuhren)

Silberbesteck (auch Auflage)

Tafelsilber · Zinn (nur mit Stempel)

Töpfermarkt 6
34369 Hofgeismar

SOFORT BARGELD

Mo.–Fr. 10.30–15.00 Uhr
Sa. 10.30–13.00 Uhr

0173 5762768

GOLD
ANKAUF
HOFGEISMAR
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www.EAM.de

Ihre Ansprechpartner für Ökostrom 

Ich besuche Sie gerne 
persönlich zu Hause.

Öffnungszeiten:
Mo:  10:00 –  15:00 Uhr
Di:  10:00 –  15:00 Uhr
Do:  10:00 –  14:00 Uhr
Fr:  09:00 –  13:00 Uhr

Kundenservicebüro
Kasinoweg 24
34369 Hofgeismar

Sabine Stingl
Tel. 05671 7667-2381

Klaus Pfeffermann
Mobil 0160 90541078

Trendelburg-Eberschütz • Eichenweg 2 • Tel. 05671 8869097
Öffnungszeiten: Di.–Fr. 7.30–13.00 Uhr · Di. + Fr. 15.00–18.00 Uhr · Sa. 6.30–12.00 Uhr

Unsere Angebote vom 02.09.–06.09.2025

Schweinebraten
gefüllt, in Bratfolie 100 g 1.09
Schweinegeschnetzeltes
Gyros Art 100 g 1.09
Schweineschnitzel
aus der Oberschale 100 g 0.89
Frischwurst-Aufschnitt
vom Schwein 100 g 1.29
Dürre Runde 100 g 2.39

Kartoffel-Gemüse-
Auflauf 100 g 0.79
Fleischsalat 250-g-Becher 2.50
Knochenschinken
luftgetrocknet 100 g 2.59
Dienstag: Hähnchen
und Haxen Stück 4.00
Samstag: Hausmacher
Gulaschsuppe Portion 5.50

Die Schützengesell-
schaft zu
Grebenstein
lädt am

06.09.2025
von 10−18 Uhr

zum diesjährigen

Vereins- &
Familienschießen

im Schützenhaus
Schlüchter Graben 5
34393 Grebenstein

ein.

Kinderevent mit
5 Spielen

− Tombola mit Preisen +
Siegerehrung nach dem

Schießen
Für das leibliche Wohl

ist gesorgt.
Wir freuen uns auf
zahlreiche Gäste.

Ehlen – Es wird gepfiffen, ge-
säuselt, gekichert – und dar-
über legt sicheinKlang, derdie
Mauern der Kirche in Ehlen vi-
brieren lässt.150 JahreChortra-
dition, dochwas hier klingt, ist
alles außer angestaubt: frisch,
frech, voller Lust am Singen.
Stimmen, die funkeln, tanzen,
flirten – und ein Publikum, das
sich bereitwillig mitreißen
lässt.
Die Singgemeinschaft Ehlen

feiert ihr JubiläumamSonntag
nicht mit verklärtem Rück-
blick, sondern mit einem brei-
ten Grinsen im Gesicht. Chor-
leiterin Jan Marie Olson-Brenk
gibt den Takt mit Leidenschaft
und Lockerheit, immer dicht
am Puls ihres Ensembles. Da
wird kein Ton abgespult, son-
dern jeder Einsatz leuchtetwie
neu. Und Moderator Thomas
Hof?Charmant,witzig, sympa-
thisch–einer,derdieGeschich-
ten hinter den Liedern erzählt,
ohne Pathos, dafür mit einem
Zwinkern.
Das Programm ist ein wilder

Ritt durch Zeiten und Stile:
Volkslieder, die plötzlich wie-
der nach Lagerfeuer und Frei-
heit klingen. „Der Mai ist ge-

kommen“eröffnetdenVormit-
tag nicht als verstaubte Traditi-
on, sondern als frischer Auf-
schlag in die Gegenwart. „Kein
schönerLand“wird so innigge-
sungen, dass manmeint, drau-
ßen unter Lindenbäumen zu
sitzen. Dann wechseln die Far-
ben: Gospel wie ein Energie-
schub, der die Kirche in Bewe-
gung bringt. „No Need to
Knock“ sprüht vorKraft, „Lord,
IWant toBe aChristian“ öffnet
einezarteTür ins Innerste.

Und dann diese Popsongs,
die alle kennen – hier aber an-
ders glänzen: Leonard Cohens
„Hallelujah“ als schwebendes
Gebet, getragen von vielen
Stimmen, die dennoch leise
bleiben. „Can’t Help Falling in
Love“wie ein verliebterAugen-
aufschlag, der die Blicke durch
die Reihen wandern lässt.
Enyas „Only Time“ als Zeitlupe
voller Schimmer. Nenas „Wun-
der geschehen“, das mit seiner
naiven Hoffnung mitten ins

Herz trifft. Und ganz am Ende:
„We Are the World“, auf
Deutsch gesungen,wie ein kol-
lektiver Schulterschluss – die
pureUtopie, füreinenMoment
Wirklichkeit.
Was diesen Chor so beson-

dersmacht, ist weniger das Re-
pertoire als die Art, wie er es
lebt. Da huscht ein schelmi-
schesPfeifendurchdieReihen,
da kichert jemand mitten im
Lied – und statt Störung ist das
pure Lebensfreude. Hier zeigt
sich: Musik darf Spaßmachen.

Sogar ein Glas Sekt darf in der
Kirche gehoben werden, ohne
dass jemand die Stirn runzelt.
DieSinggemeinschaftEhlen ist
keinChor,derausEhrfurchter-
starrt, sondern einer, der feiert
– mit Leib, Seele und Lachen.
Und über allem steht das Mot-
to: „Unsere Stimmen für De-
mokratie, Gleichberechtigung
und Vielfalt.“ Kein Plakat, son-
dern gelebte Realität. Jede
Stimme zählt, jede Stimme
trägt. Gerade in der Unter-
schiedlichkeit entsteht ein

Klang, der bewegt. EinChor als
lebendes Beispiel dafür, wie
Vielfaltklingt,wennsiesichzu-
sammentut.
Als der letzte Ton verklingt,

bleibt kein feierlicher Ernst,
sondern ein breites, glückli-
ches Lächeln. 150 Jahre alt und
so lebendigwienie:DieSingge-
meinschaft Ehlen zeigt, dass
Tradition kein Korsett ist, son-
dern ein Sprungbrett. EinChor
wie diesermacht nicht nur Ge-
schichte. Er macht einfach
Laune. SASCHA HOFFMANN

Tradition als Sprungbrett
Singgemeinschaft Ehlen feiert mit jeder Menge Lebensfreude 150. Geburtstag

Applaus mit Herz: Die Gäste ließen sich von der Singgemein-
schaft Ehlen mitreißen.

Mit offenen Armen und vollem Herzen: Chorleiterin Jan Marie Olson-Brenk.
FOTOS: SASCHA HOFFMANN
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Veltins
Pils,V+ Sorten und
Fassbrause,
versch. Sorten;
je 6 x 0,33 l PK
Pfand 0,48

AKTIO
N

3,79

ab sofort
Annahmestelle

im Donig Park
34369 Hofgeismar

Max-Eyth-Straße 4 · Tel: 0 56 71 - 5 07 03 06
Öffnungszeiten: Mo-Fr 7.30-18.30 Uhr

Sa 7.30-15.00 Uhr

Getränkemarkt Baumann
Trendelburg

Im Schilf 3
Öffnungszeiten: Mo-Fr 9.00-18.00 Uhr

Sa 9.00-14.00 Uhr

Getränkemarkt Fahrmeyer
Bad Karlshafen

Mündener Str.6
Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.30/13.30-18.30

Sa 8.00-14.00 Uhr
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Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.30/13.30-18.30Öffnungszeiten: Mo-Fr 8.00-12.30/13.30-18.30
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L = 2,14L = 0,67

Gerolsteiner
Naturell;
je 2 x 6 x 1,5 l
Pfand 2 x 2,40

Bionade,
versch. Sorten;
je 12 x 0,33 l Glas
Pfand 2,46

Gerolsteiner

L = 1,60

Edelbräu und
Bayrisch hell;
je 20 x 0,5 l BV
Pfand 4,50
15,99
AKTIO

N

AKTIO
N

11,98 8,49
AKTIO

N

Astra,
Urtyp, Rakete, Rotlicht

und Kiezmische;
je 27 x 0,33 l
Pfand 3,66 L = 1,29

11,49
AKTIO

N

L = 1,35

Keiler Bier,
versch. Sorten;
je 20 x 0,5 l BV
Pfand 4,50
13,49

AKTIO
N

L = 0,63

Bad Pyrmonter
Mineralwasser, Lemon
und Plus Sorten;
je 12 x 0,75 l Glas
Pfand 3,30 5,69

AKTIO
N

ZUSAMM
EN

ZUSAMM
EN

ZUSAMM
ENDOPPEL

PACK

L = 1,92

Coca-Cola, Fanta,
Sprite, Mezzo-Mix,
versch. Sorten;
je 12 x 0,5 l PCY
i. d. Kiste
Pfand 4,50

AKTIO
N

11,49 Bad Meinberger
O,-Nix Limonaden,
versch. Sorten;
je 12 x 0,75 l Glas
Pfand 3,30

O,-Nix Limonaden, 8,99
AKTIO

N
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Wolfhager Land – Wo im Na-
turpark Habichtswald befin-
den sich Schutzhütten, wo
Wegweiser, wo stehen Sitz-
gruppen? Bei dem mehrere
hundert Kilometer langenWe-
genetz, dasnurdiewichtigsten
und schönsten Routen enthält,
kann man schnell den Über-
blick verlieren. Damit genau
das nicht passiert, baut der Na-
turparkbiszumJahresendeein
Info-System auf, in dem alles
eingetragenundmitGPS-Koor-
dinaten hinterlegtwird,was es
an Infrastrukturgibt.
Johannes Daum (30), seit ei-

nem Jahr Naturparkförster,
und Mountainbiker Thomas
Löbel (62), der seit Juli beimNa-
turpark einenMinijob hat, füt-
terndasSystemmitFakten.Da-
für radeln sie jeden Wander-
weg ab, sie erfassen nicht nur
die Art der Infrastruktur, son-
dern auch deren Zustand. „Wir
sind froh, dassmit dieserwich-
tigenArbeitnunendlichvoran-
kommen“,sagt JürgenDepenb-
rock, Geschäftsführer des Na-
turparksHabichtswald.
Während der vergangenen

Jahrzehnte sei viel in die Natur
hineingetragenworden–nicht
nur von den Mitarbeitern des
Naturparks. Auch Kommunen
und Vereine hätten gewiss mit
guten Absichten das eine oder
andere Mobiliar in den Wald
gebracht. Ansinnen des Natur-
parks ist es nun, die Infrastruk-
turzuentschlackenundaufein
erforderliches Maß zu reduzie-
ren. „Für uns gilt: Qualität vor
Quantität“, soDepenbrock.
Bei den Parkplätzen hätten

sie bereits abgespeckt und de-
ren Zahl von etwa 70 auf 49 zu-
sammengestrichen. Ähnlich
hält es der Naturpark mit der

ZahlderWanderwege.Nicht je-
de Gruppe von Wanderenthu-
siastenmit viel FreizeitundGe-
schick beim Zimmern und Be-
schriften von Brettchen könne
ihre Lieblingsrunde als Wan-
derweg für die Allgemeinheit
ausweisen. Der Naturpark hat
das Wegenetz auf 320 Kilome-
ter verdichtet. Die Routen star-
ten alle an Parkplätzen und
werden von den Mitarbeitern
des Naturparks überwacht.
Und für diese Kontrolle ist das
Info-System eine wichtige Vor-
aussetzung.

Digitale
Naturparkkarte

Entwickelt wurde es für den
Naturpark Lahn-Dill-Bergpark.
Andere Parks haben es über-
nommen, der Naturpark Ha-
bichtswaldsei frühdabeigewe-
sen,sagtDepenbrock.Grundla-
ge ist Open-Source-Geographi-
sches Informationssystem
(QGIS). Sind Ende des Jahres al-
le Infrastrukturdaten einge-
pflegt, dann können sie in ei-
ner digitalen Naturparkkarte
abgerufen werden. An das Sys-
tem gekoppelt ist eine Ampel.
Die wiederum ist wichtig für
dieKontrolleder Infrastruktur.
Sie erinnert die Mitarbeiter,
wenn Handlungsbedarf be-
steht.Wird etwa eine Sitzgrup-
pe grün angezeigt, ist diese in-
takt. Bei einer orange einge-
färbtenWanderhütte,wirdNa-
turparkförster Daum
überprüfen, ob ein Arbeits-
team an der Hütte Ausbesse-
rungenvornehmenmuss.
Bereits jetzt, in der Phase der

Datenaufnahme, lösen Löbel
undDaumArbeitseinsätze aus.
Wenn irgendwo einMülleimer
odereine Info-Tafelersetztwer-

denmuss, dann geben sie dazu
den Anstoß. Thomas Löbel ist
von seinem neuen Job begeis-
tert. Der Elgershäuser ist ohne-
hin viel mit seinem Mountain-
bike in der Natur unterwegs.
Nun lernt der Vorruheständler
auch weiter entferntere Ab-
schnitte des Naturparks ken-
nen.DemnächstwillderNatur-
park noch ein weiteres E-Bike
anschaffen. Das wird der 62-
Jährige für seineDienstfahrten
nutzen.
Für Johannes Daum ist der

Aufbau des Info-Systems nur
ein Teil seiner Arbeit als Natur-
parkförster. Daum istMitarbei-
ter bei Hessen Forst inWolfha-
gen und wie seine Vorgänger
zuständig für den Naturpark.
Neu allerdings ist, dass das

Land Hessen dafür nun nicht
mehrnureinehalbeStelle,son-
dern sehr zur Freude von Jür-
gen Depenbrock eine ganze
Stelle bewilligt hat. Daum, der
in Balhorn aufgewachsen ist
und inzwischen in Hoof lebt,
hat bereits den Betriebshof in
Oberzwehren umstrukturiert.
Ebenfalls in den Zuständig-
keitsbereich des 30-Jährigen
fällt die Verkehrssicherheit an
Wanderwegen, Rast- und Park-
plätzen. Darüber hinaus küm-
merter sichumdieUmsetzung
von Naturschutzmaßnahmen,
wie kürzlich bei Balhorn, als
einFeuchtbiotopangelegtwur-
de. In seiner Rolle fühlt sich
Daum sehr wohl, vor allem die
Vielseitigkeit begeistert ihn.
„Fürmich ist es einLuxus, über

den Tellerrand des klassischen
Försterjobs hinauszuschauen
zu können.“ Er bemüht sich,
zumindest die Hälfte seiner

Zeit in der Natur unterwegs zu
sein – am liebsten auf seinem
Dienstrad. Die restliche Arbeit
erledigter imBüro. ANTJE THON

Mit dem Tablet durch den Wald
Naturpark Habichtswald baut Info-System für Infrastruktur auf

Naturparkförster Johannes Daum zeigt auf einem Tablet die
für den Hohen Habichtswald hinterlegte Infrastruktur. Sitz-
gruppen, Beschilderungen und Hütten werden in das Info-Sys-
tem eingetragen und helfen den Mitarbeitenden des Natur-
parks bei der Kontrolle.

Das Naturparkfest
DerNaturparkHabichtswald lädt fürden24.AugustzumFami-
lienfestamFreizeitsee inMartinhagenein.Von11bis16Uhr
erwartetdieGästeeinabwechslungsreichesProgrammmit
Mitmachaktionen, Info-Ständen,Tombolaundvielemmehr.
DasSpielraum-TheaterpräsentiertdasStück„Märchenkoch“
inzweikostenlosenVorstellungenum12und14.30Uhr.Es
eignet sichfürKinderab3Jahren.
EinenStandbeimFesthabenunteranderemdieAmeisen-
schutzwarteundHummelwerkstatt,derLernortNaturder
Hessenjäger,Energie2000,dieSozialgruppeKassel,derLand-
schaftspflegeverbandundSilka,derGeoparkGrenzwelten,das
Pedalwerk,dieWaldjugendElgershäuserSpechte.Fürdas
EssenundGetränke istgesorgt.DerEintritt ist frei. ant

Thomas Löbel fährt für den Naturpark Habichtswald auf dem
E-Bike die wichtigsten Wanderwege ab und erfasst die vorhan-
dene Infrastruktur.DieDatenwerden inein Info-Systemeinge-
speist. FOTOS: ANTJE THON



Großes Aktionswochenende
zum HanseFestival!
6. und 7. September 2025
Sa. von 9–18 Uhr
So. von 12–18 Uhr (verkaufsoffen)
Möbelkreis Waldeck GmbH & Co. Ausstattungshaus KG
Sachsenhäuser Str. 18, 34497 KB-Meineringhausen
www.moebelkreis.de

• Startguthaben! Bis zu 1.000,- € Gutschein auf Neubestellungen
• Neueröffnung LEDERWERK
• Dein Verein, dein Design: Abstimmung zu unserer Kreativ-Vereinsaktion
• Werksberatungen von TEMPUR, Hemafa und Oelsa
• Ausstellungen von JEMAKO, Thermomix, Fahrradhaus Jähn, TW Automobile

und Blumen Jarofski
• Glücksrad & Gewinnspiel
• Tolle Ausblicke mit dem Kran (bis 40 m Höhe) von Dachdecker Kesting
• Kochen mit Showkoch Sven Wetter
• Livemusik mit dem Akkordeonorchester Diemelspatzen (Sa) und dem

Musikverein Rhena (So), jeweils 14 – 16 Uhr
• Genuss-Aktionen: Bestes vom Geldi-Grill, Deftiges & Süßes von der

Ofenkuchenbande, Prinz Fein-Brennerei, frisches Popcorn
• Für unsere kleinen Gäste

Water Walk, Kinderrallye, Luftballonkünstler, Hüpfburg

Tolle Aktionen!
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www.geschenkfabrik-lavida.de
Mehr Angebote unter www.facebook.com/Geschenkfabrik.Lagerverkauf.GeschenkfuerDich
WIR SIND NEU BEI INSTAGRAM: https://www.instagram.com/lagerverkauf.lavida

Stk. 3,50€Abb. beispielhaft. Viele weitere
Herbst-Artikel erhältlich!

Herbst SCHÖN
MACH DIR DEN

Wolfhagen – Ein Musikvideo
sorgt derzeit für Aufsehen: Das
Wolfhager Erlebnisbad diente
kürzlich als Drehort für das
neue Musikvideo des Bonner
Deutsch-Rappers SSIO. Produ-
ziert wurde das Video von Can
Karahan aus Wolfhagen. Seit
seiner Veröffentlichung vor ei-
nigenTagenverzeichnetdasVi-
deo bereits mehrere Millionen
Aufrufe auf verschiedenen So-
cial-Media-Kanälen. Die Stadt
Wolfhagen unterstützte die
Dreharbeiten, indem sie den
DrehortzurVerfügungstellte.
Dochwiekames, dass ausge-

rechnet im vergleichsweise
kleinen Wolfhagen ein so pro-
minenter Rapper zuGastwar –
und wie reagieren die Men-
schenaufdiePassagendesLied-
textes, die als diskriminierend
gegenüber Frauen oder sexuell
abwertend interpretiert wer-
den können? Wir haben uns
vorOrtumgehört.
Den Kontakt nach Wolfha-

gen stellte Produzent Can
Karahanher. In derVergangen-
heit habe er bereits mit Sänge-
rinnenwieAylivaoderanderen
bekannten Künstlern Musikvi-
deos gedreht. Auch Werbepro-
duktionen habe er bereits um-
gesetzt. Wolfhagen habe für
Karahan eine besondere Atmo-
sphäre,weil erhier aufgewach-
sen sei und auchheutenoch le-
be. „Dass SSIO hier war, ist für
mich heute noch surreal“, so
der Produzent. Zwei Wochen
bevor der Dreh starten sollte,
habeerdieersteAnfrageandie
Stadt gestellt und mit der Pla-
nung begonnen. Denn als Pro-
duzentkoordinierternichtnur
dasBudget, sondern sorgt auch
vorOrtfüreinenreibungslosen
Ablauf.
Für Schwimmmeister Sven

Gulauwardie gesamteProduk-
tion eine spannende Erfah-
rung.DerRapper sei für ihnan-
fangs ein Unbekannter gewe-
sen. „Ich habe das zu Hause er-
zählt, und meine Kinder
wussten sofort, wer das ist“, so
Gulau. Am Drehtag hatte er
sich am Eingang des Erlebnis-
bades positioniert, um die Ba-
degäste auf den Dreh hinzu-
weisen und klarzumachen,
dassman selbst imVideo zu se-
hen sein könne, wenn man
wolle. Vereinzelt habe es Gäste
gegeben, die den Dreh ablehn-
ten. AberGulau sagt auch: „Die
Jugendlichen, die diese Videos
heute feiern, sind unsere Bade-
gäste vonmorgen.“ Er habe gu-
te Erfahrungen mit dem Dreh
gemacht,dennamEndehätten
alle geholfen, das Erlebnisbad
wieder aufzuräumen. Schließ-

lich wurden neben einem
Boxautomaten auch ein aus-
rangiertes Solarium ins
Schwimmbad geschafft. Die
Autos, die einebesondereRolle
im Video spielen, wurden mit
viel Fingerspitzengefühl von
Gulau auf die Liegewiese diri-
giert.

Badegästereagieren
unterschiedlich

CanKarahanfindetdieKritik
anden Songtexten von SSIO et-
was überzogen. Er betont: „Er
ist ein Künstler, der gerne pro-
voziert – und das macht er mit
seinen Liedzeilen. Aber das
macht er alles mit einem Au-
genzwinkern und viel Selbst-
ironie“, sagt Karahan. Gleich-
zeitig räumt er ein, dass es für
manche Menschen verstörend
sein kann, wenn sie die Lieder
zum ersten Mal hören. Man
müsse zwischen Realität und
Inszenierung differenzieren,
soKarahan.
Diese Meinung teilt auch
Schwimmmeister Sven Gulau,
der den Künstler im Erlebnis-
bad kennenlernte und zudem
eine kleine Nebenrolle am En-
de des Musikvideos erhielt:
„Das ist wirklich ein intelligen-
ter Mann, und ich war echt er-
staunt, wie normal er ist.“
Wenn man SSIO nur auf die
Songs reduziert, würde man
die Person dahinter vergessen,
soGulau.
Dochwie istdieMeinungder

Badegäste?Wirhaben imWolf-
hager Freibad am Dienstag-
morgen eine Runde gedreht
und die Besucher nach demVi-
deodreh befragt. Unter ihnen
warauchShabMohammadi.Er
ist selbst im Video zu sehen

und spricht im Abspann sogar
kurz. Sein Gast-Auftritt war al-
lerdings nicht geplant. Erst ei-
nen Tag zuvor hatte er im
Freundeskreis davon erfahren.
Durch seineBekanntschaftmit
Produzent Karahan bekam er
schließlich die Möglichkeit
mitzuwirken. Rund 20 weitere
Personen traten quasi als Kom-
parsen auf. „Das war schon
sehr geil“, sagt Mohammadi.
Videoproduzent – das könnte
er sich sogar beruflich vorstel-
len. „Von acht bis 15 Uhr haben
wir gedreht“, erzählt er weiter.
Danach seien viele Besucher
gekommen, um Fotos zu ma-
chen, sogarElternmitKindern.
Den Inhalt der Texte findet der
19-Jährigenichtproblematisch:
„Es ist eben eine Kunstform
und seine Art.“ Humor und
Image würden dabei eine gro-
ßeRolle spielen.
EineBesucherin,dieanonym

bleiben möchte, erlebte den
Drehebenfallsmit: „Ichwusste
nicht, was los ist. Auf einmal
kamen viele Autos.“ Befremd-
lich sei es schon gewesen,
meint sie. „Dashättemanauch
abendsmachenkönnen– gera-
de bei dem schönen Wetter.“
Eingeschränkt habe sie sich je-
doch nicht gefühlt. Lediglich
die Nutzung der Sprungtürme
sei kurzzeitig schwierig gewe-
sen. „Aber es ist, wie es ist.“
Auch die Musik sei überra-
schend leise gewesen, sodass
niemand wirklich gestört wur-
de. Aufgefallen sei ihr jedoch,
dass keine einzige Frau bei den
Dreharbeiten dabei war. Nach-
dem sie den Songtext gelesen
hatte, reagierte sie schockiert:
„Da würde ich keinen Euro für
bezahlen. Das ist erschreckend

undmerkwürdig.“

Stadtgenehmigt
denDreh

Zwei weitere Frauen äußer-
ten sich ähnlich kritisch: „Das
geht gar nicht. So etwas sollte
man nicht singen.“ Gleichzei-
tig zeigen sie Verständnis: „Es
ist nun mal angesagt bei jun-
gen Leuten. Verbieten sollte
man es nicht.“ Ihrer Meinung
nach sei es sogar zeitgemäß,
weil die Texte viele aktuelle
Problemewiderspiegelten.
Alle Befragten betonten zu-
dem, dass sie am Eingang
freundlichdaraufhingewiesen
wurden,dassandiesemTagein
Videodreh stattfindet und sie
sich davon nicht stören lassen
sollten.
Auch die Stadt Wolfhagen

warimVorfeldkonsultiertwor-
den: „Die Stadt Wolfhagen ist
von der Produktionsfirma des
Videos angesprochen worden,
ob ein Dreh im Erlebnisbad in-
frage kommt“, erklärt Wolfha-
gens Hauptamtsleiter Kai Lie-
big auf HNA-Anfrage. Darauf-
hin habe sichWolfhagens Bür-
germeister Dirk Scharrer die
Details erläuternund auchden
Songtext vorlegen lassen. Eine
Dreherlaubnis habe der Rat-
hauschef zudem an die Zah-
lung einer marktüblichen Mo-
tivmiete sowie an die Bedin-
gung geknüpft, dass der Bade-
betrieb imWesentlichen nicht
gestört werde. „Am Drehtag
selbst wurde die Zusammenar-
beit mit der gesamten Produk-
tion als sehr angenehm und
wertschätzend empfunden“,
soLiebig.Auf reguläreBadegäs-
te sei Rücksicht genommen
worden; einige Badegäste wur-
den einvernehmlich sogar in
dieProduktion integriert.

EinTeilder
Jugendkultur

Dirk Scharrers Fazit fällt ein-
deutig aus: „FürmeineGenera-
tion ist dieses Genre natürlich
sehr gewöhnungsbedürftig,
undmankannüberdie Inhalte
der Texte sicherlich trefflich
streiten. Diese Diskussion füh-
re ich auch regelmäßig mit
meinen eigenen Söhnen, die
sich schwerlich von Eric Clap-
ton oder den Stones überzeu-
gen lassen“, erläutert der Rat-
hauschef. Man müsse aber an-
erkennen, dass dies ein Stück
erfolgreiche und beliebte Ju-
gendkultur sei.
SSIO erreiche mit seinen Vi-

deoclips und Kompositionen
teils bis zu 25 Millionen Aufru-
fe, habe die Spitze der Album-
Charts erobert und zahlreiche

Auszeichnungen erhalten. Be-
kannte Schauspieler wie Mo-
ritz Bleibtreu und Frederick
Lau würden zu seinen Fans ge-
hören. „Vor diesem Hinter-
grund, einem Top-Star der
deutschenRap-SzeneeinMotiv
zu vermieten, gehört für mich
selbstverständlich dazu. Im
Rahmen der Kunstfreiheit ist
es wichtig, auch die Interessen
der Jugend im Blick zu behal-

ten. Gerade bei den jungen
Menschen, die Hauptzielgrup-
pe des Rap, kam der Dreh hier
in unserer Heimat extrem gut
an.“

Info: Das Musikvideo gibt es
auf Youtube unter dem Titel
„Tut den Song in eure Playlist
undmachtvieleTiktoks“

JULIAN BRÜCKMANN UND
JOHANNES SIEBERT

Heimspiel für den Produzenten
MEHR ZUM THEMA Rapper aus Bonn dreht Musikvideo im Wolfhager Erlebnisbad

Beim Dreh im Wolfhager Schwimmbad: SSIO (Ssiawosch Sadat),
Philipp Bierschenk, Can Karahan und Director Mac Duke (von
links). FOTO: PATRYK DUK/NH
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V e r a n s t a l t u n g s k a l e n d e r
30.08.2025 – Deisel
Rock im Pfarrgarten, Altes Pfarrhaus No. 150,
Open-Air-Konzert mit den „Rodgau Monotones“, Karten erhältlich
31.08.2025 – Sielen
Gottesdienst zur Verabschiedung von Pfarrer Achim Wittenberg und
Gemeindefest in Sielen. Der Beginn des Gottesdienstes 16.00 Uhr.
05.09.2025 – Trendelburg
Kostenlose Stadtführung, Start Rathaus Trendelburg, Beginn 17.00 Uhr,
keine Anmeldung notwendig
06.09.2025 – Gottsbüren
Kinderbasar, 10.00 Uhr–14.00 Uhr, Reinhardswaldhalle,
Anmeldung unter https://basarlino.de/MI62
07.09.2025 – Sielen
Kaffeetrinken ab 15.00 Uhr im Kyffhäuser Verein in Sielen.
Es sind alle herzlich willkommen.
07.09.2025 – Langenthal
3. Dorfflohmarkt in Langenthal – Stände im ganzen Ort verteilt,
10.00–17.00 Uhr, Teilnahme kostenfrei, Anmeldung bei Eric Deichmann
(0163 6927748) oder Sarah Hasselmann (0170 7192293)

Einladung zur außerordentlichen Versammlung der
Jagdgenossenschaft Gottsbüren
Die Jagdgenossenschaft Gottsbüren lädt alle Jagdgenossen zur
Jagdgenossenschaftsversammlung am
Mittwoch, 10. September 2025 um 20.00 Uhr
in die Gaststätte „Pilger Eck“
recht herzlich ein.
Wir weisen darauf hin, dass nur Jagdgenossen stimmberechtigt sind,
die den Flächennachweis für die eigene bzw. eine Vollmacht für fremde
Flächen vorlegen können. Auch das die Versammlung ohne Rücksicht auf
die Zahl der Erschienenen beschlussfähig ist.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit
2. Wahl eines neuen zweiten Vorsitzenden/einer neuen Vorsitzenden
3. Verschiedenes
Gottsbüren, den 08.08.2025
Der Vorstand
gez. Björn Feuerstack

Obstbaumverpachtung für die Jahre 2026–2030
Die Verpachtung der Obstbäume erfolgt auf 5 Jahre durch Versteigerung
der Bäume durch die jeweiligen Ortsvorsteher vor Ort.
Für diesen Zeitraum verpflichten sich die Pächter die gepachteten
Obstbäume sorgfältig zu pflegen, um die Gesundheit und Ertragsfähigkeit
der Bäume zu erhalten.
Die Verpachtung der Obstbäume findet in den Stadtteilen Eberschütz
und Sielen wie folgt statt:
Eberschütz: Samstag, den 06.09.2025, 10.30 Uhr
Treffpunkt:
Parkplatz an der Diemeltalhalle
Sielen: Samstag, den 06.09.2025 10.30 bis 12.00 Uhr
Treffpunkte:
10.30 Uhr Mähnepol
10.50 Uhr Steingrube
11.10 Uhr Hungerbach (Wilhelmstraße)
11.30 Uhr Hungerbach (Schutzhütte)
11.50 Uhr Magere Kuh (Ruhebank)
Trendelburg, den 22.08.2025
Der Magistrat der Stadt Trendelburg
gez. Manuel Zeich, Bürgermeister
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Stadt
BAD KARLSHAFEN

Amtliche Bekanntmachungen
Verantwortlich für den amtlichen Teil:

Der Bürgermeister der Stadt Bad Karlshafen

Stadtverwaltung Bad Karlshafen | Hafenplatz 8 | 34385 Bad Karlshafen
Tel. 05672 99990 | stadtverwaltung@bad-karlshafen.de

Gras-, Hecken- undStrauchschnitt:
Gartenabfälle richtig entsorgen
Pflanzliche Abfälle gehören auf den Kompost oder in die Biotonne.
Leider landen jedoch immerwieder Gartenabfälle wie Gras, Hecken-
oder Strauchschnitt amWald- oder Straßenrand, in Parkanlagen oder
in der Landschaft. Diese Art der Entsorgung ist untersagt und damit
illegal: Wer Gartenabfälle einfach irgendwo auf öffentlichen Flächen
entsorgt, begeht eine Ordnungswidrigkeit.
In der Stadt Bad Karlshafen gibt es – je nach Art und Menge – ausrei-
chend Möglichkeiten, Gartenabfälle legal loszuwerden: Für kleinere
Mengen eignen sich zuhause der eigene Komposthaufen oder die Bio-
Mülltonne, die regelmäßig abgefahrenwird.
Gartenabfälle und Bauschutt bis ein Kubikmeter können auch beim
Bauhof der Stadt Bad Karlshafen entsorgt werden. Die Annahme
(kostenpflichtig) erfolgtmontags bis donnerstags bis 16 Uhr und
freitags bis 12 Uhr nach vorheriger Terminvereinbarung
(Telefon: 05672 921216 oder E-Mail: bauhof@bad-karlshafen.de).
GrößereMengen, etwa Baum-, Strauch- undHeckenschnitt, können
direkt beimRecyclinghof Kirschenplantage in Hofgeismar abgegeben
werden (kostenpflichtig). Wer keineMöglichkeit hat, den Grünschnitt
selbst in Hofgeismar anzuliefern (z. B. Anhänger), kann auch einen
Faltcontainer bestellen, der von der Abfallentsorgung zuhause
abgeholt wird. Die Faltcontainer gibt es für 95,00 € imRathaus in
Bad Karlshafen zu erwerben
(Tel. 05672 9999-0 oder stadtverwaltung@bad-karlshafen.de).
Weitere Informationen erhalten Sie bei der Abfallentsorgung des
Landkreises Kassel: www.abfall-kreis-kassel.de oder auf der Inter-
netseite der Stadt Bad Karlshafen unter www.bad-karlshafen.de >
Bauschutt und Grünabfallannahme.

Riede – Der Aufstieg auf den
Glockenturm im Bad Emstaler
Ortsteil Riede ist nichts für
schwache Nerven. Steile Trep-
pen führenhinauf, lose Bretter
liegen auf dem Boden, bei je-
dem Schritt über die etwa 35
Stufen knarrt das alte Holz.
Ganzobenbleibtnurnocheine
wackeligeHolzleiter, diedirekt
insHerzdesTurmsführt–dort-
hin, wo die Glocken hängen
unddieZeit tickt.Genaudiesen
Weg haben kürzlich die Rieder
BürgerChristophMeyundRalf
Siebertaufsichgenommen.Sie
kletterten bis in die Spitze der
Kirche, um die Uhren hinter
denGlockenwiederrichtigein-
zustellen.
Anlass war eine Beobach-

tung vonKüsterinHeike Brem-
mer. SiekenntdieGlockenund
die Abläufe in Riede wie keine
andere und bemerkte, dass die
Uhrzeiten nicht mehr stimm-
ten. Über die Jahre hatte sich
das Geläut immer weiter ver-
schoben. „Im Laufe der Jahre
wurde es immer später“, er-
zähltMichaelaSiebert vomKir-
chenvorstand. „Zuletzt waren
es schon zwölf Minuten zu
früh.“ An sich sei das kein gro-
ßes Problem, doch die Abwei-
chung hätte sich immerweiter

verstärkenkönnen, bis dieGlo-
cken irgendwann fernab der
Originalzeit geläutet hätten.
Darum sprach Bremmer
schließlich ChristophMey und
Ralf Siebert an, die beide beim
Bauhof in Bad Emstal arbeiten,
ob sie sich in ihrer Freizeit mit
demThemabefassenkönnen.
„Wir wussten nicht, was uns

hier oben erwarten wird und
waren trotzdem überrascht“,
berichtet Ralf Siebert von dem
Aufstieg.DenSchaltkasten fan-
den die beiden schnell, doch
wo sichdie eigentlichenUhren
befanden, war zunächst un-
klar. Sie begannen zu suchen,
zwischen Balken und Kabeln,
während durch die Turmöff-
nungLicht fielunddieGlocken
stumm über ihnen hingen.
Schließlich entdeckten sie die
Uhr hinter einem der Kästen,
direktnebendenGlocken.„Die
Uhrzeiten waren alle noch ein-
gestellt“, erklärt Christoph
Mey. „Im Prinzip muss man
sich das vorstellen wie bei ei-
nem Wecker. Die Weckzeiten
sind voreingestellt, aber wenn
dieGrundzeit falsch läuft, wür-
de er auch falsch wecken.“ Mit
ruhiger Hand stellten sie den
Mechanismus nach – und seit-
dem erklingen die Glocken

wiederpünktlich,morgensum
7.30Uhr,mittagsum11Uhrund
abendsum18Uhr.
Für Pfarrerin Dorothea Rü-

belingistdieAktioneinGlücks-
fall. „Es gibt nicht mehr viel
Glockengießer“, erklärt sie.
„Umso froher sind wir als Kir-
chengemeinde über die Hilfe
aus der Bevölkerung.“ Denn
auch wenn die ursprüngliche
Bedeutung der Glocken verlo-
ren gegangen sei – früher dien-
ten sie zur Kommunikation –
gehöre ihr Klang noch immer
zum Alltag in Riede. „Vielen
Menschenwürdeetwas fehlen,
wenn es still wäre“, sagt Rü-
beling.
Dass es Probleme mit den

Rieder Glocken gibt, ist nicht
neu. Schon im vergangenen
Jahr verstummte zeitweise die
größere der beiden, weil ihr
Klöppel kaputtwar. „BeimLäu-
ten hörte man dann eher ein
Reiben“, berichtet Küsterin
Bremmer.„Teilweise läutetesie
gar nichtmehr.“ Die Reparatur
war aufwendig, wurde aber
rechtzeitig abgeschlossen –
pünktlich zum350-jährigen Ju-
biläum der Kirche. Für die Ge-
meinde war es ein wichtiges
Zeichen, dass beideGlockenzu

diesem Anlass wieder im vol-
lenKlangerschallten.
Die Kirche selbst wurde 1674

geweiht und prägt bis heute
das Ortsbild. Wer im Turm
steht, erkennt die jahrhunder-
tealte Bauweise noch immer.
Christian Kahl, der sich im För-
derverein Schloss Riede mit
historischen Bauten beschäf-
tigt,erklärt:„Vonobenbetrach-

tet sieht das Kirchenschiff
wirklich aus wie ein Schiff.“
Auch der Blick über den Ort
prägt sich tief ins Gedächtnis,
erklärtderSchlossherr.
SoverbindetsichinRiedeGe-

schichtemit Gegenwart, hand-
werkliche Herausforderung
mit ehrenamtlichem Engage-
ment. Dass die Glocken heute
wieder zum richtigen Zeit-
punktschlagen, istnichtselbst-

verständlich, sonderndemEin-
satz einigerweniger zuverdan-
ken. Für Christoph Mey und
Ralf Siebert bleibt die Erinne-
rung an einen anstrengenden,
aber lohnenden Aufstieg – an
knarrende Treppen, lockere
Bretter,einealteHolzleiterund
das Gefühl der Erleichterung,
als sie oben angekommen die
Zeit wieder ins Lot gebracht
hatten. JOHANNES SIEBERT

Schlagen wieder auf den Punkt
Jetzt pünktlich: Zwei Rieder Bürger stellten Uhren in Kirchturm neu ein

Läuten jetzt wieder zur richtigen Zeit: Die beiden Glocken in der Rieder Kirche. Die rechte Glocke stammt aus dem Jahr 1574.

Historisches
InderRiederKirchebefindensichnochheutezweiGlocken,die
beidenocherklingen.BeispielsweisevorGottesdienstenwer-
denbeideGlockengleichzeitiggenutzt.DiekleinereGlocke ist
dieältereundstammtausdemJahr1574.Sie istalsogenau100
Jahreälter,alsdieKircheselbst.DieBronzeglockewurdevon
JoachimKolgegossen.VermutlichstammtsieauseinerVor-
gängerkirche,die inderNähedesSchlosses stand.Die Inschrift:
„WerGottvertraut,hatwohlgebaut.“
DiezweiteGlocke istbedeutend jünger.Sie stammtausdem
Jahr1950undwurde, laut InschriftalsNachfolgerinfüreine
andereGlockegegossen,diewährenddesZweitenWeltkriegs
eingeschmolzenwurde.DieseStahlglockestammtausBoke-
nemimHarz.

Hatte das Problem bemerkt und sich drum gekümmert: Küste-
rin Heike Bremmer. FOTOS: JOHANNES SIEBERT

Konnten den Fehler beheben: Ralf Siebert (links) und Christoph Mey vor dem Schaltkasten, in
dem sich die Uhren befinden.



Meisterbetrieb, Am Brunnen 6
34388 Trendelburg
Mobil 0162 2997802
a.poppke@poppke-bau.de
www.poppke-bau.de

Kostenloser Schnuppertag und Beratung für
Angehörige zuhause! Rufen Sie uns einfach an.
05671 882-139
hofgeismar.gesundbrunnen.org info@ess-bar-hofgeismar.de www.hotel-viktorosa.de

Lassen Sie sich verwöhnen...
Frühstücksbuffet
(täglich von 8.00–11.00 Uhr) p. P.18,50 €
Mittagsbuffet – nach Voranmeldung
(montags bis samstags von 11.30–15.00 Uhr) p. P.18,50 €
Abendbuffet – nach Voranmeldung
(montags bis samstags von 17.30–21.00 Uhr) p. P.26,50 €

Feiern und Veranstaltungen jeglicher Art,
Party-Service/Catering ( von 10 bis 700 Personen ).

Reservieren Sie rechtzeitig!

Telefon: 05671 40854 | Erlenweg 2 | 34369 Hofgeismar

Genießen Sie unsere

leckeren à la carte-Gerichte
oder unsere wöchentlich wechselnden Tagesmenüs.

Montags–samstags: mittags Lieferservice innerhalb Hofgeismar

Pflege zuhause?Wir helfen!
Kontaktieren Sie uns für ein Beratungsgespräch.
05671 882-700
hofgeismar.gesundbrunnen.org

VomKeller bis zumDach, wir sind
IhrMeisterbetrieb vor Ort

WhatsApp 0173 5290376 info@kimm-gbs.de
05692 994530 | Burgstraße 31 | 34466Wolfhagen

„Jetzt kompetente und kostenlose Erstberatung sichern!“

Pflastersteinreinigung inkl. Versiegelung
Dachreinigung undDachbeschichtung

Fassadengestaltung, -dämmung
Sanierungs- und Renovierungsarbeiten im
Innenbereich und Bodenbelagsarbeiten

Kellersanierung Balkonsanierung
Treppen innen & außen

Vertrieb von * Fenster, Haustüren
* Dacheindeckung als KfW-Dach *Vorsatzbalkone

*Vorsatztreppen * Balkongeländer *Vertrieb
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WIR MEISTERN ES FÜR SIE

Wer sein Zuhause renovieren
oder sanieren möchte, benö-
tigt einenzuverlässigen und
kompetentenPartner. ImWolf-
hager Meisterbetrieb Kimm
findetmanExperten, die sämt-
liche Arbeiten vom Keller bis
zum Dach aus einer Hand an-
bietenkönnen.
Sogehörennichtnurdie Sanie-
rungvonBalkonenoderTerras-
sen mit Steinteppichen oder
anderen Belägen sowie Indus-
triebodenbeschichtungenzum
AufgabengebietderProfis, son-
dern auch der Vertrieb von Bal-
kon- und Terrassengeländern,
Vorsatzbalkonen, Treppen,
Fenstern, Haustüren, Dachein-
deckungen,Heizung-undSani-
tär, Badgestaltung und vieles
mehr.
Wirkümmernunsmitunseren
Partnern auch um Statik und
um Energieberatungen sowie
die notwendigen Förderanträ-
ge.
Bei der Steinreinigung werden
Pflastersteine mit einemHoch-
druckreiniger bis zu 250 bar
gründlich und effizient gerei-
nigt, Steine mit einer hochent-
wickelten, farbneutralen Im-
prägnierunggeschützt.
Gerne steigt die Firma Kimm
ihrenKunden aufsDach,wenn
es um dessen Reinigung. Be-
schichtung oder Eindeckung*
geht. Auch Dachumdeckun-
gen* und Schornsteinverklei-
dungen* gehören zum Portfo-
liodesUnternehmens.
Werden Malerarbeiten benö-
tigt, führt der Meisterbetrieb
diese ebenso kompetent aus,
wiedasAnbringenvonWärme-
dämmverbundsystemen,
Raum-undFassadengestaltung

wie zum Beispiel Komplettsa-
nierung von Wohnungen und
Immobilien.
Ebenso sindwir ein kompeten-
ter Partner für Wasserscha-
densanierungenvonderLecka-
geortung, über die Rückbau-
undTrocknungsarbeitensowie
der fachgerechten Wiederher-
stellung. Außerdem sind wir
auchein Fachbetrieb für Keller-
trockenlegungundSanierung.

Da das Unternehmen sich mit
der Kimm Gebäudeservice
GmbH und der Kimm Wasser-
schadensanierung GmbH
gleichzweiFachbetriebeunter-
einem Dach befinden, sowie
das Vermittlungsportal My
Dienstleister GmbH
(www.dienstleistergemein-
schaft.de), finden wir gemein-
sam für Ihr Anliegen eine pas-
sendeLösung. nh

Sie finden unser Unterneh-
menallgemeininteressantund
suchen neue Herausforderun-
gen?
DannbewerbenSie sich jetzt

unter:
info@kimm-gbs.de.
»kimm-gbs.de
»kimm-ws.de
»dienstleistergemeinschaft-
.de
*imVertriebundVermittlung

Alle Leistungen aus einer Hand
Der Wolfhager Meisterbetrieb Kimm fasst zwei

Fachbetriebe unter einem Dach zusammen

Pflastersteine werden von der Firma Kimm mit einem Hochdruckreiniger gründlich und effizi-
ent gereinigt. FOTO: PANTHERMEDIA.NET / MARINA LOHRBACH

Die Firma Kimm ist ein kompetenter Partner für Wasserscha-
densanierungen. FOTO: KIMM/REPRO: GITTA HOFFMANN

Vom Keller bis zum Dach: Meisterliche Arbeiten rund um das
Haus bietet die Firma Kimm aus einer Hand.

FOTO: KIMM/REPRO: GITTA HOFFMANN



Diakoniestation (Amb. Pflege)
Service Wohnen
Café Gesundbrunnen

05671 882-0 oder 05671 882-193

Wir danken allen Partnern für die vertrauensvolle
Zusammenarbeit und das schöne neue Zuhause für
unsere Bewohnerinnen und Bewohner.

Ein herzliches Dankeschön auch an unsere Mitarbeitenden,
Kolleginnen und Kollegen sowie an die Angehörigen – für Ihr
großes Engagement, Ihre Unterstützung und Geduld.

Mit vielseitigen Angeboten der Pflege sind wir für Sie da:

Langzeitpflege
Kurzzeitpflege
Tagespflege

Menschlichkeit pflegen

Wir freuen uns auf Sie!
05671 882-90 oder 05671 882-193
hofgeismar.gesundbrunnen.org
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EV. ALTENHILFE GESUNDBRUNNEN - Baureportage

Das neue Herzstück auf dem
Gelände der Ev. Altenhilfe Ge-
sundbrunnen in Hofgeismar
ist fertig: Nach über dreiein-
halb JahrenPlanungs- undBau-
zeit wurde das neu gebaute
Brunnenhausbereits imFebru-
ar eingeweiht. Insgesamt kos-
tete der Neubau 13,9 Millionen
Euro, inklusive einer KFW-För-
derungvon1MillionEuro.
Für Mitarbeitende, Bewoh-

nerinnenundBewohnerdesEl-
se-Steinbrecher-Hauses war
der Weg nicht weit, die Verän-
derung aber groß: Sie zogen
gut zweiWochennach der Ein-
weihung in den Neubau, der
am Kabemühlenweg in unmit-
telbarerNachbarschaft liegt. In
dem Neubau mit Atrium und
Balkonen in zwei Himmels-
richtungen standen das erste
und das zweite Obergeschoss
fürdieElse-Steinbrecher-Beleg-

schaftbereit.
Insgesamt bietet das ge-

schmackvolle dreistöckige Ge-
bäude 90 Plätze für seine Be-
wohner. Im Erdgeschoss hat

die Belegschaft aus Beberbeck
ein neues Zuhause gefunden.
Nach fast achtzig Jahren, in de-
nen das Gebäude in dem klei-
nenOrtalsAltenpflegeheimge-

nutzt wurde, ging es für Mitar-
beitende und Bewohnerinnen
und Bewohner jetzt nach Hof-
geismar.
Fortsetzung nächste Seite

Ein Haus voller Leben
Das Brunnenhaus wurde bezogen

Einladend: Das neue Herzstück auf dem Gelände der Ev. Altenhilfe Gesundbrunnen in Hofgeis-
mar wurde mit Leben gefüllt. FOTO: EV. ALTENHILFE GESUNDBRUNNEN / REPRO: GITTA HOFFMANN

Wo soll mein Baby zur Welt
kommen?FürwerdendeEltern
ist diese Frage von großer Be-
deutung, denn sie wünschen
sichfürdieGeburt ihresKindes
einen Ort, der gleichermaßen
Sicherheit als auchdie entspre-
chende Geborgenheit bieten
kann.
Eine wertvolle Entschei-

dungshilfe bietet bei diesen
wichtigen Themen die „Hospi-
Babyparty“, zu der das Fritzla-
rerHospitalzumHeiligenGeist
werdende Eltern herzlich ein-
lädt: Am Sonntag, 14. Septem-
ber, haben Besucher von 10 bis
16 Uhr Gelegenheit, die dortige
Geburtshilfe kennenzulernen
–etwabei einerFührungdurch
die modernen Kreißsäle des
Hospitals, bei verschiedenen
Vorträgenundvielemmehr.
„Sanft und sicher“: Ganz un-

ter diesemMotto undmit rund
700 Geburten pro Jahr bietet
das Hospital zum Heiligen
Geist einewichtigegeburtshilf-
liche Versorgung in Nordhes-
sen.
Bekannt ist das „Hospi“, wie

das Haus von Einheimischen
undMitarbeiterinnen undMit-
arbeitern liebevoll genannt
wird,nichtnur für ihre familiä-
re Atmosphäre, eine moderne
Ausstattung und umfassende
medizinische Versorgung, son-
dern auch für die geringe Kai-
serschnittrate, die sogar unter
dem deutschlandweiten
Durchschnitt liegt. „Unser Ziel
ist es, unnötige Interventionen
zu vermeiden und Frauen Ver-

trauen in den natürlichen Ge-
burtsprozess zu vermitteln“,
betont Dr. Bertram Stitz, Chef-
arzt der Gynäkologie und Ge-
burtshilfe.
Auch nach der Geburt wer-

denMütterundKinder in fami-
liärer Atmosphäre ganz indivi-
duell betreut und bestens un-
terstützt.
VonRooming-InbiszurÜber-

wachung im Säuglingszimmer
habendieFrauenverschiedene
Möglichkeiten und können
auchmal einekleinePauseein-
legen, um kostbaren Schlaf
nachzuholen.
Auch bei anderen Themen

steht das Hospital mit Rat und
Tat zur Seite: Je nach Bedarf
und Wunsch bekommen die

frisch gebackenen Mamas Hil-
fe und Anleitung, etwa beim
Stillen, Wickeln oder bei der
Grundpflege ihres neugebore-
nenKindes.

DieHospi-BabypartydesHos-
pitals startet um 10 Uhr. An-
schließendwird esmehrere in-
teressante Vorträge rund um
Geburt und Kindergesundheit
geben. Geplant sind außerdem
ein Wickelkurs, Ernährungs-
beratung und Informationen
zum Thema Babyfotografie, ei-
ne Tombola mit tollen Gewin-
nen und vieles mehr. Zudem
wird das Eismobil Giulia zu
Gast sein.
Weitere Infos unter: hospital-
fritzlar.de pdf

Geburtshilfe lädt zur Babyparty ein
Tag der offenen Tür am 14. September

im Hospital zum Heiligen Geist in Fritzlar

Familiäre Atmosphäre und beste Betreuung: Dr. Bertram Stitz,
Chefarzt der Gynäkologie und Geburtshilfe am Fritzlarer Hos-
pital, und Hebamme Alexandra Wächter in einem von zwei ge-
mütlich eingerichteten Kreißsälen. FOTO: PAMELA DE FILIPPO

Stadtsingles, aber auch Land-
singles stehen in Nordhessen
unzählige attraktive Möglich-
keiten zur Freizeitgestaltung
zur Verfügung. Eigentlich soll-
te es ihnen somit leichtfallen,
neueKontaktezuknüpfenund
mit ein wenig Glück die Liebe
zufinden.
Doch warum gibt es dann so

viele Singles inHessen, die sich
mit der Partnersuche schwer-
tun oder über einen langen
Zeitraum hinweg allein blei-
ben, obwohl sie sich sehnlichst
eineBeziehungwünschen?Ein
GrundkanneinMangel anZeit
sein.
Haben auch Sie zu wenig

Zeit, umsichnachdempassen-
den Partner oder der passen-
den Partnerin umzusehen?
OderkönnenSie sichbeimbes-
tenWillennicht vorstellen, ne-
ben Ihren vielen Verpflichtun-
gen auch noch Zeit für eine
Partnerschaft aufzubringen?
Eine Partnersuchemit der regi-
onalen Online-Partnerbörse
Partner.HNA.de könnte die Lö-
sungfür IhrZeitproblemsein.
Wenn Sie Kinder haben oder

pflegebedürftige Angehörige
auf IhreHilfe angewiesen sind,
finden auch Sie sich vielleicht
in dieser Gruppe Singles wie-
der. Sie fühlen sich besonders
verwurzelt mit Ihrer Region,
weil die Menschen um Sie her-
um Ihnen ans Herz gewachsen
sind und Sie brauchen. Mögli-
cherweise besitzen Sie zudem
Eigentum und haben eine Ar-

beit, die Sie stark fordert. All
das kann sehr erfüllend sein,
kostet aber auch viel Zeit und
Energie. Das eigene Liebes-
glück kann dabei auf der Stre-
ckebleiben.
Mit einer kostenfreien An-

meldung bei unserer regiona-
len Partnerbörsewww.partner-
.HNA.de erhalten Sie eine ein-
fache Möglichkeit, andere Sin-
gles aus der Region
kennenzulernen, ohne viel
Zeit investieren zu müssen.
Wenn Sie bei der Partnersuche
gezielt Ausschau nach Perso-
nen halten, die in Ihrer nähe-
ren Umgebung wohnen, spa-

ren Sie sich bei späteren Tref-
fen außerdem wertvolle Zeit
füraufwändigeAnreisen.

Keine Zeit für Partnersuche?
Wie es trotzdem mit der Liebe klappt: Jetzt auf partner.HNA.de

anmelden

Neue Kontakte knüpfen und mit ein wenig Glück die Liebe fin-
den: Eine Partnersuche mit der regionalen Online-Partnerbör-
se Partner.HNA.de könnte die Lösung sein.

FOTO: PANTHERMEDIA / YURI ARCURS

So einfach gehts: Einfach mit
dem QR-Code anmelden.

Individuelle
Gebäudetechnik.

Ruhstrat Haus- und
Versorgungstechnik GmbH
Adolf-Hoyer-Straße 6
37079 Göttingen
Telefon (05 51) 6 94 04-0
www.ruhstrat.de

forbis Balkon- und
Treppenbau GmbH
Alte Landstraße 12
57462 Olpe
Deutschland

Tel. 0 27 61 / 945 360

www.forbis.de

Wir gratulieren zur Neueröffnung und

wünschen frische Luft, schöne Ausblicke

und mehr Lebensqualität mit den von

uns erstellten Stahlbalkon-Anlagen.

Fromm & Fiedler
FLIESENLEGERMEISTERBETRIEB

Herr Fiedler ‧ Tel. 036075 64836 ‧ Mobil: 0173 3744153
Herr Fromm ‧ Tel. 036075 64302 ‧ Mobil: 0172 3733300

Mail: Fromm_Fiedler@t-online.de ‧ Poststraße 4 ‧ 37359 Küllstedt



Mittelweg 5 • 34388 Trendelburg-Eberschütz

Tel. 05671 7666900 • Fax 05671 7666902

E-Mail: info@frank-wiegand-haustechnik.de

www.frank-wiegand-haustechnik.de

www.kaistruck.de

E L E K T R O T E C H N I K

Leuschnerstraße 77

34134 Kassel

Telefon 0561 95088-0

kontakt@ehs-ingenieure.de

www.ehs-ingenieure.de

Braunschweig • Erfurt • Essen • Hamburg • Kassel • Magdeburg • Schwerin • Stuttgart

Agissenstraße 11a · 34439 Willebadessen-Eissen · Tel. 05644 1411
Fax: 1681 · www.doludda.de · info@doludda.de

Industrie- und
Bauschlosserei

Ausführungen der
Schlosserarbeiten von

Geländer

Treppen

Vordächer

Toranlagen

Stahlbalkone

Garagentore von

Edelstahl- &
Blechbearbeitung

BAUFRÖSCHE
Architekten und Stadtplaner GmbH

Heizung – Sanitär – Lüftung – Elektro

DANKE
für die gute Zusammenarbeit beim Bauprojekt „Brunnenhaus“

der Ev. Altenhilfe Gesundbrunnen Hofgeismar
Ingenieurgruppe HSK GmbH

Gerhard-Gerdes-Str. 19 – 37079 Göttingen
info@hsk-ing.de – www. hsk-goettingen.de

Anzeigensonderveröffentlichung | 30. August 2025

EV. ALTENHILFE GESUNDBRUNNEN - Baureportage

Fortsetzung
Aus dem (Märchen-)Schloss in
den modernen Neubau – der
Sprung könnte kaum größer
sein.
„Der Umzug der beidenHäu-

ser in den Neubau hat perfekt
geklappt“, lobt Standortleiter
Klaus Vering. „Das Team hat
hervorragendeArbeitgeleistet,
dieschonlangevordemeigent-
lichen Umzug begann undmit
dem Tag des Umzugs noch
nicht abgeschlossenwar. Unse-
re Mitarbeiter haben aus dem
NeubauwiedereinZuhausefür
unsereBewohnergemacht.“
Während der Einweihungs-

feier erinnerte der kaufmänni-
scheVorstandRalf Pfannkuche
an die dreimonatige Bauunter-
brechung für archäologische
Untersuchungen. Diese brach-
ten7000JahrealteBesiedlungs-
spuren zutage und verursach-
ten zusätzliche Kosten von
100.000Euro.ZurStabilisierung
des Neubaus wurden 200 Be-
tonpfählebis zu15Meter tief in
den Boden gerammt. Er
bedankte sichbeiderhauseige-
nen Architektin Nadja Richter
und bei Klaus Vering als „päd-
agogischen Bauleiter“. Dieser
unterstrich die gute Kooperati-
onmitallenamBaubeteiligten

Unternehmen und Einrichtun-
genunddankteihnenfürihren
Einsatz. Uwe Hoegen vom pla-
nenden Architekturbüro
Baufrösche aus Kassel betonte
die gute Zusammenarbeit in
der langen Entstehungsge-
schichte des Projekts und er-
läuterte die architektonischen

Grundgedanken von geschütz-
tem Innenhof (Atrium) bis zur
Einbettungindieparkähnliche
Umgebung.
Bewohner und Gäste des

Brunnenhauses freuen sich be-
sonders über die Einrichtung
eines Kiosks im Erdgeschoss.
Gemütliche Sitzgelegenheiten

laden davor ebenso zum Ver-
weilenein,wiedieansprechen-
deVeranda.
Auch wird schon bald eine

für Bewohner undBesucher öf-
fentlichzugänglicheKaffeema-
schine einen gemütlichen Kaf-
feeplausch in schöner Atmo-
sphäreermöglichen. zgi

Frisch gepflückt schmeckt’s am besten: Die im Innenhof des Brunnenhauses gepflanzten Erdbeeren schmecken Bewohnerin Ilse
Fetters sowie Wohnbereichsleitung Kamila Filipek einfach nur köstlich.

FOTOS: EV. ALTENHILFE GESUNDBRUNNEN / REPROS: GITTA HOFFMANN

Gemeinsame Mahlzeiten: In den freundlich gestalteten Speiseräumen nehmen die Bewohner
gemeinsam die Mahlzeiten ein.

Das Brunnenhaus
Das„Brunnenhaus“,hat90ZimmeraufdreiEtagen,90Fertig-
bäder,undeinenbegrünten Innenhof. InsgesamthatesPlatz
für90Bewohner.QuadratmeterFläche:4500.Umbauter
Raum:20.000Kubikmeter.Baukostenkomplett:13,9Millionen
Euro.Förderung:1Million-EuroKfW40.Bauzeit:Zwei Jahre.
PlanendesArchitekturbüro:BaufröscheausKassel

Gemütlich: Die 90 Einzelzimmer auf den drei Etagen sind mit
eigenen Badezimmern ausgestattet.



Und immer sind da Spuren Deines Lebens, Gedanken, Bilder und Augenblick. Sie werden uns
immer an Dich erinnern, uns glücklich und traurig machen und Dich nie vergessen lassen.

In lieber Erinnerung

Danke

Petra Baumann
† 12.07.2025

an allen Therapeuten der Ergotherapie, Physiotherapie, Logopädie, die mich auf meinem langen schwerenWeg
begleitet haben, ummeinem Leben ein wenig Hoffnung und Zuversicht zu geben. Danke auch für die schönen

Momente, die mir ein kleines Lächeln ins Gesicht zauberten. Aber der Kampf war zu groß, als dass ich ihn gewinnen
konnte, denn ich war in einem tiefen Schlaf gefangen. Und alles lag in Gottes Hand.

Habt Dank für alles
Petra

Herzlichen Dank sagen wir allen, die sich mit uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme auf vielfältige Weise zum
Ausdruck brachten. Danke auch an Dr. Dweik und sein Team für die hilfreiche Unterstützung und Frau Schäfer mit

Mitarbeiter/innen der Rosen Apotheke. Unser besonderer Dank gilt dem Bestattungshaus Humburg für die würdevolle
Gestaltung der Trauerfeier und der Försterin vom Friedwald Reinhardswald für die Begleitung/Beisetzung der Urne.

Louise und Ulrike

Ganz besonderer Dank gilt meinen Eltern und meiner Schwester, die immer für mich da waren und mich auf meinem
langen, schwerenWeg begleitet haben. Denkt an die schönen Momente und Augenblicke, die wir vor meiner schweren

Krankheit hatten. Nun, wo mich meine Kraft verlassen hat, muss ich Abschied von euch nehmen.
Seid nicht traurig, ich weiß, dass wir uns eines Tages wiedersehen.

Es wird Nacht ummich, am Himmel der erste Stern, mein Herz schlug ganz ruhig und leise, es wurde ganz still um
mich, denn es wurde Zeit zu gehen, an einen fernen Ort mit dem Gedanken,

dass mein Papa schon auf mich wartet und ich nicht allein bin.

Trendelburg-Langenthal, im August 2025

Die Erinnerung ist ein Fenster, durch das
wir dich sehen können, wann immer wir wollen.

Wir danken allen, die sich mit uns in
stiller Trauer verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf vielfältige und liebevolle

Weise zum Ausdruck brachten.

Arno Bachmann
* 15. 09. 1942 † 15.07.2025

Edith Bachmann
und Angehörige

Holzhausen, im August 2025

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Ulrike Stübener
geb. Bornemann

* 29.09.1957 † 19.08.2025

Wir sind unendlich traurig

Gert
Katharina mit Pauline
Ute mit Natalie und Nils

Helmarshausen, im August 2025

Die Beisetzung findet auf Wunsch der Verstorbenen
im engsten Familienkreis statt.

Mit dem Tod verliert man vieles, aber niemals die gemeinsam verbrachte Zeit.

Manfred Hagedorn
* 8.2.1943 † 20.7.2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und ihre
Anteilnahme auf so vielfältige Art zum Ausdruck brachten und gemeinsam mit
uns Abschied nahmen.
Besonderen Dank sagen wir
Herrn Pfarrer Seibel für die tröstenden Worte und die herzliche Trauerfeier,
dem Palliativteam Nordhessen und dem Pflegeteam Caritas für die liebevolle
Pflege,
der Feuerwehr Lamerden für den ehrenden Nachruf,
Gaststätte Diemelblick für die Ausrichtung des Trauerkaffees,
sowie dem Bestattungsinstitut Humburg für die schöne Ausgestaltung der
Trauerfeier.

Inge Hagedorn
Beate, Marion und Silke mit Familien

Liebenau - Lamerden im August 2025

Herzlichen Dank
sagen wir allen Verwandten, Freunden und Bekannten,

die unsere liebe Verstorbene

Hildegunde
Niemeyer

† 13. Juli 2025

Im Namen der Familie

Sabine Wagner

auf ihrem letzten Weg begleitet haben und ihre Anteilnahme
auf vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.

Besonderer Dank gilt Frau Pfarrerin Schwarz und Herrn Auerbach für die
Gestaltung der Trauerfeier. Des weiteren danken wir dem Team des

Seniorenheimes Landgraf Carl, dem Praxisteam Dres. Schmidt und Lück, der
Praxis Schönhut, dem Blumenhaus Bittdorf, dem Bestattungshaus Tölle und

Familie Simon vom Café Amthor.

Trendelburg, im August 2025

Im Namen der Familie:

Silvia und Nicole Köhler

Und immer sind irgendwo Spuren Deines Lebens,
Gedanken, Augenblicke und Gefühle.

Sie werden uns immer
in Liebe und Dankbarkeit an Dich erinnern.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit uns

verbunden fühlten und ihre liebevolle Anteilnahme
auf so vielfältige Weise zum Ausdruck brachten.
Unser besonderer Dank gilt dem Pflegepersonal
des Seniorenheims Landgraf Carl in Stammen,

der Sozialstation Trendelburg,
der Praxis Dres. Schmidt und Lück sowie

der Trauerrednerin Frau Kerstin Schellenberger.

Manfred Köhler
* 30. November 1947 † 29. Juni 2025

Deisel, im August 2025

Peter Charwat

Mario Charwat

* 5. Dezember 1944 † 12. August 2025

Vielen Dank dem ASB Immenhausen, für die
jahrelange, sehr gute und einfühlsame Pflege

und Betreuung, sowie dem Pflegepersonal
der Philippstiftung Immenhausen.

Der letzte Wurf ist getan,
die Angel liegt nun still.

Die Urnenbeisetzung fand im engsten
Familien und Freundeskreis statt.

Familien-AnzeigenfindendurchunsereZeitungweitesteVerbreitung.

Begrenzt ist das Leben, doch unendlich die Erinnerung.

Der HERR behüte
deinen Ausgang
und Eingang
von nun an

bis in Ewigkeit!
(Psalm 121, 8)

Zeichen der
Anteilnahme
Nicht nur bei den Trauerfeierlichkei-
ten in der Kirche und während der
Beisetzung sind frische Blumen ein
wichtiges Zeichen der Anteilnah-
me. Blumen auf dem Grab sagen
zu jeder Zeit „wir denken an Dich“.
Sträuße und Gestecke sind zu jeder
Jahreszeit verfügbar, sie sind nicht
nur bunt und duftig, sondern auch
die individuellste Möglichkeit, Trau-
er und Anteilnahme auszudrücken.
Kein Strauß gleicht dem anderen.
Wer die Lieblings-
blumen des
Verstorbenen
kennt,
wird diese
wählen.
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Stellenangebote

stefan_voss@dierichs.de

AUSZUBILDENDE/UMSCHÜLER zum
Medientechnologe/in Druck (m/w/d)

DAS LERNST DU:
• Planen von Abläufen von Druckaufträgen
• Einrichten von Druckmaschinen und das Steuern

von Druckprozessen
• Erlernen neuer Drucktechnologien und Prozesse
• Druckweiterverarbeitung
• ggf. Einsatz in Wechselschicht

Und das war längst nicht alles! Beim Druck
von Tageszeitungen und Wochenblättern,
Zeitschriften, Beilagen, Katalogen erhälst du
spannende Einblicke in die abwechslungsreiche
Tätigkeit einer/eines Medientechnologen/in
im Bereich Zeitungsdruck.

DAS ZEICHNET DICH AUS:
• Du hast ein gutes technisches Verständnis

und interessierst dich für Mechatronik
und Elektronik

• Du bist aufgeschlossen, kommunikativ und
verantwortungsbewusst

• Du verfügst über ein ausgeprägtes Farbsehen
• Das Einstellen auf immer neue Technologien

bereitet dir Freude
• Du hast einen guten Haupt- oder

Realschulabschluss

die-Zusteller
Auf meiner
Route bin
ich CHEF

www.die-zusteller.de

Heimat Nachrichten-Vertrieb:
0561 203-1175 WhatsApp 0151 61666277

(Mindestalter 13 Jahre)

• Bad Emstal
Sand

• Bad Karlshafen
Helmarshausen
Stadt

• Calden
Stadt

• Hofgeismar
Beberbeck

• Immenhausen
Holzhausen
Stadt

• Liebenau
Niedermeiser

• Naumburg
Stadt

• Trendelburg
Stammen

Samstags noch nichts vor?
Jetzt als Zusteller (m/w/d) deiner Wochenzeitung
vor Ort bewerben und Chef:in werden in:

Physiotherapeut/in m/w/d gesucht
in Voll-, Teilzeit oder auf Minijob-Basis für unsere

moderne Praxis in Hofgeismar
Wir bieten: Ein herzliches Team, flexible Arbeitszeiten, Unterstützung

bei Fortbildungen, Job-Bike, Firmenevents u. v. m.

Beginn: Ab sofort oder nach Vereinbarung.

Interessiert?
Dann ruf uns an unter 056711692
oder schick uns eine E-Mail an:
christian.mueller@gesundheit-in-hofgeismar.de
www.gesundheit-in-hofgeismar.de

34369 Hofgeismar
Bahnhofstraße 3

•Für gepflegten Haushalt in
Ein-Fam.-Haus zuverlässige, ehrliche
und erfahrene Reinigungskraft für
3 Std. pro Woche ges. Möglich, weitere
Putzstelle bei Nachbarn n. Absprache
zu bekommen. Arbeitszeit Do. vormit-
tag. Kontakt: 0173 2793870

Hoch- und Tiefbau

Bewirb dich telefonisch
oder per E-Mail bei:
E+A Schomburg
Am Stellberg 3, 34396 Liebenau-Zwergen
Tel. 05676 8558
E-Mail: schomburg.bau@t-online.de

Du hast handwerkliches Geschick?
Dann komm zu uns als

Maurer | Putzer
Bauwerker m/w/d

Liebe Godel,

Romy und Hans-Jürgen

„95“ Jahre voller Leben, Geschichten,
Erinnerungen, Weisheiten und Momente!
Wir wünschen dir von ganzem Herzen
alles Liebe und Gesundheit zu
deinem Geburtstag!

PS: Ich bin dankbar, dich zu haben!95
Lieber Till Nevio!

Endlich erwachsen, nie mehr fragen, wann muss ich heim.
Entschuldigungen selber schreiben,
auf Feten bis zum Morgen bleiben,

Verantwortung selber tragen
für alle Freuden und alle Plagen.

Doch bei aller Freiheit, die du hast gewonnen,
vergiss nicht das Haus, aus dem du bist gekommen.

Alles Liebe und Gute zu deinem

18. Geburtstag wünscht dir deine

Oma Geli-Angelika

Marianne Krohne-Blüse

Am 5.9. werde ich 95 Jahre alt.
Wer mir dazu gratulieren möchte,

ist herzlich eingeladen bei Fam. Jordan
im Heimatmuseum Udenhausen

in der Zeit von 10-12 Uhr.95

Familienanzeigen

Ein herzliches
Dankeschön

Liebenau im Juli 2025

sagen wir allen Bekannten, Freunden,
Verwandten, Nachbarn und Vereinen für die
Glückwünsche, Blumen und Geschenke
zu unserer

Goldenen Hochzeit.

Besonderen Dank sagen wir allen, die zur
Überraschungs-Party beigetragen haben.

Willi und Irmhild Möller

50

Verschiedenes

Kleiner Malerbetrieb übern. günstig mit
Gerüst, Hausanstriche zum Festpreis und
Isolier-Putze. Fa. Stüber Tel. 05572 7179

Verkauf

Waschmaschinen, Herde, Trockner, Gefrierkombis
usw., Neugeräte als B-Ware oder GEBRAUCHTE

Fa. TM-Store, Zur Tintenmühle 3,
34466 Wolfhagen-Ippinghausen, 05692 9939472

Mo.–Fr.: 10–18 Uhr, Sa.: 9–14 Uhr, www.tm-store.de

Ankauf

Ankauf Flohmarktartikel, Haushaltswaren,
Werkzeuge u. v. m., auch größere Mengen

Telefon 0173 2650986

Eisenbahnen, Autos, Zubehör kauft:
Raabe‘s Spielzeugkiste, Wilhelmsthaler Str. 11,

34379 Calden, Telefon 05674 8234317

Landwirtschaft&Forsten

Buche BrennholzBuche Brennholz
Telefon 05684 931670

Brennholz Buche und Eiche 67€ srm
30 cm, inkl. Lief. Tel. 0176 62681914

www.kaminbrennholz.com
Tel.0173/3950311

Bekanntschaften

Ursula, 68 J.,mag Ordnung u. Ehrlichkeit,
dochals ichWitwewurdekamdieEinsam-
keit.Wünschemirwieder ein schönesMit-
einander. Sie sollten bis 80 J. sein u. sich
auf liebev. Zweisamkeit freuen. Rufen Sie
üb. PV an, ich könnte Sie kurzerhand mit
meinem Auto besuchen, damit wir alles
besprechen können.Tel. 0176-56848299

Heike, 60 J.,mit schöner fraul. Figur,mag
ein gemütl. Zuhause, die Natur, Wald, Pil-
ze sammeln. Jetzt, wo die Nächte schon
wieder längerwerden, fühle ichmichsehr
einsam. Würde mich gerne in einen net-
ten Mann mit Ziel auf eine gemeins.
Zukunft verlieben. Ruf üb. PV an u. lass
es uns versuchen. Tel. 0176-34498648

Auto-Ankäufe

am Jahnsportplatz 13,
Hofgeismar

kauft Ihr gebrauchtes
Fahrzeug für Export.

0172 5631164

- Firmenwagen
- Kleintransporter
- Unfallwagen
- Motorschäden etc.
- Oldtimer
- reparaturbedürftig

KFZ-Handel

Kaufe Wohnmobile + Wohnwagen
Tel. 03 94 4 - 36 16 0 -www.wm-aw.de. Fa.

Ibrahim Automobile

Suche Auto
für Export

... viele Kilometer

... Unfall oder
Motorschaden

... ohne TÜV/AU

... 24 Std. erreichbar, auch
SMS und WhatsApp

Tel.
0172 5635428

Ersatzteile und Zubehör

05643 9492380 0173 3150715
Ankauf von Alt-, Export- & Unfallfahrzeugen aller Art

Keggenriede 1
34434 Borgentreich

www.autoteile-shop.nrw

Gebrauchte Autoteile

Zertifizierte Autoverwertung

Wohnungsvermietung

Vermietung

Neuverpachtung Kirchengemeinde Hümme
Die Kirchengemeinde Hümme verpachtet für die Dauer von 8 Jahren folgende Fläche neu:

Hümme, Flur 10, Flurstück 130, Tiefenbach, 2,6208 ha Ackerland

Der Ausschreibungstext und das Bewerbungsformular können im Kirchenkreisamt
Hofgeismar-Wolfhagen, Altstädter Kirchplatz 5 A, 34369 Hofgeismar,
Telefon 0561 937821316, E-Mail: carina.scherp@ekkw.de, angefordert werden.

Alle Interessierten werden gebeten, bis zum 25.09.2025 ein aussagekräftiges Gebot
abzugeben. Das Gebot ist zu richten an:

Kirchenkreisamt Hofgeismar-Wolfhagen,
KG Hümme, Altstädter Kirchplatz 5 A, 34369 Hofgeismar.

Der Kirchenvorstand der Kirchengemeinde Hümme

Ev. Kirchenkreis
Hofgeismar-Wolfhagen
Kirchenkreisamt

Wir bringen
ORDNUNG in die
JOBSUCHE

Zeitung lesen – und mitreden können!
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Schinkenbraten & Schweinegulasch 100 g 0.89
Sahne-, Gyros- & Joghurtbraten
vom Kotelett für den Backofen 100 g 1.09
Spare Ribs gewürzt oder natur (solange der Vorrat reicht) 100 g 0.49

Unsere Special-Cuts vom Limousin-Rind
"dry aged" Roastbeef, Rib Eye Steak, Beef Hammer, Flank Steak

Genuss aus der Region! Eigene Limousin-Rinderzucht, hausgemachte
Fleisch- undWurstwaren aus eigener Schlachtung undVerarbeitung.

Öffnungszeiten: Mo. Ruhetag I Di.–Do.: 7.30 –13.00 Uhr + 15.00–18.00 Uhr
Fr. 7.00–18.00 Uhr I Sa. 7.00–13.00 Uhr

Wo gutes Fleisch ein Zuhause hat

34434 Borgentreich-Bühne – Bindgarten 5
Tel. 05643 592 · Fax 05643 8653

info@fleischereiklare.de · www.fleischereiklare.de

Vorbehaltlich Druckfehler und Irrtümer

Angebot vom 02.09. bis 06.09.2025

Für Neuigkeiten einfachmal bei Facebook oder Instagram gucken. Folgen Sie uns!

Freitag ab 11.00 Uhr
Haxen, Schnitzel XL und½Hähnchen
Wir bitten umVorbestellung bis Donnerstag 18.00 Uhr Stück 2.992.99

Minutensteak, natur, gewürzt oder mariniert 100 g 1.19
10er Packung Rostbratwurst, Bauernbratwurst
& Käsegriller nur 11.90
Krakauer & Fleischwurst im Ring ca. 500 g nur 4.99
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AUFGEPASST!!! Werbewochen bei Firma Stieb – Kassel
Wir sind hessenweit für Sie unterwegs. Gerne erstellen wir Ihnen ein kostenloses, unverbindliches Angebot vor Ort.

Nachdem die Steinfläche porentief gereinigt
und imprägniert worden ist, werden die Fu-
gen mit einem speziellen Kunstharzmörtel
verfugt. Für einen langanhaltenden Schutz
gegen Unkraut und Ameisen.

Die Vorteile einer Kunstharzversiegelung:
Kein Unkraut mehr in den Fugen
Kein Auswaschen der Fugen durch Regen
Keine Abrutschen des Fahrradständers
in die Fuge
Keine Unfallgefahr mit Stöckelschuhen
Keine Leerräume durch Fugenmaterial
Keine unschönen Zementschleier
Keine Ameisen mehr
Wasserdurchlässig
Wahlweise 3,5 bis 7,5 t belastbar

Dach- und Fassadensanierung, auch Dachre-
paraturen, Dachbeschichtung, Flachdachsa-
nierung, Innenausbau, Fachwerkrenovierung
und Reinigung von Photovoltaikanlagen.
Aggressive Sonneneinstrahlung, sauerer Re-
gen, Industrieabgase, Schnee und Eis beein-
trächtigen im Laufe der Zeit Aussehen und
Schutzwirkung Ihres Daches. Algen und
Moosbewuchs sind die Folge. Das Dach wird
porös, Wasserschäden können auftreten.
Die volle Funktionsfähigkeit ist nicht mehr
gewährleistet, obwohl der Ziegel noch in Ord-
nung erscheint.

Die Fassade wird mit einem Breitstrahler
porentief sauber gemacht, auf Risse geprüft
und verdichtet. Putzarbeiten ausgebessert.
Anschließend putzschonend grundiert und
dann zwei mal gestrichen.

Auch Fachwerkhäuser sind bei uns in guten
Händen.Flachdachsanierung

Angebotswochen bei Firma Stieb
Unter dem Steinbruch 36 • 34123 Kassel
Mobil 0162 2124115
Büro 0561 81506952
– Wir freuen uns auf Ihren Anruf!
www.dach-fassade-stieb.de
E-Mail: info@dach-fassade.deE-Mail: info@dach-fassade.de

auch Innenausbau

Unter dem Steinbruch 36 • 34123 Kassel Sichern Sie
sich jetzt

Ihr Sommer-
Angebot mit
bis zu 30%
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30 Jahre
Erfahrung
+ zuverlässig

+ termingerecht
+ mit Garantie

Dach- und Fassadensysteme

Wolfhagen – Man kann nicht
zweimal in den gleichen Fluss
steigen,sagtHeraklit,allesSein
ist Werden. Man denkt an den
Berliner Großflughafen, und
merkt: der alte Grieche hatte
recht. „Alles Sein istWerden“ –
zu diesem Schluss kommt Ur-
ban Priol regelmäßig, auch am
27. September, wenn er ab 20
Uhr in derWolfhager Stadthal-
lezuGast ist.
Einem Fluss im ständigen

Wandel gleich ist auch sein
neues Programm.MitArgusau-
gen verfolgt der Kabarettist
den steten Strom des politi-

schen Geschehens, auch wenn
besonders die großkoalitionä-
re deutsche Politik der letzten
Jahre eher an einen Stausee er-
innert als an ein fließendes Ge-
wässer. Priol ist immer amPuls
der Zeit, spontan und tagesak-
tuell spottet er oft schneller als
seinSchattendenkenkann.
Er grollt, donnert, blitzt und
lässt so, einemreinigendenGe-
witter gleich, vieles in einem
hellen, heiteren Licht erstrah-
len. Uferlos pflügt der Meister
der Parodie durch die Nacht,
bringt komplexe Zusammen-
hänge auf den Punkt und ver-

wandelt undurchsichtig-trübe
Strudel in reines Quellwasser.
Mit Freude stürzt er sich in die

Fluten des täglichen Irrsinns
und taucht in denAbgrund des
Absurden.

„ImFluss“ istwieeinRafting-
Trip, der mit rasantem Tempo
über Absätze und an Felsenblö-

cken vorbei durch wild schäu-
mende Stromschnellen führt.
KommenSiemit!
Folgen Sie dem Motto eines

anderen großen griechischen
Philosophen, Costa Cordalis:
„Steig‘ in das Boot heute
Nacht!“ Sie werden es nicht
bereuen. ant

Täglich quellfrisch
Urban Priol am 27. September zu Gast in Wolfhagen

Vorverkaufsstellen
Ticketsab32,90Eurogibtes in
Wolfhagen imKulturbüro im
Kulturladen(donnerstagsund
freitags),BuchhandlungMan-
der sowie imConceptStore.
Bad Arolsen sindTickets inder
BuchhandlungKirsteinerhält-
lich,Kassel beimHNA-Tickets-
ervice imPDZ,online aufreser-
vix.desowiebeimKartentele-
fon:05692 / 99 60 096.
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